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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
mit großer Freude durfte ich am ver-
gangenen Freitag, dem 24. Oktober, 
gemeinsam mit vielen Gästen die neue 
Kindertagesstätte St. Johannes in Mos-
bach einweihen. Nach einer umfassen-
den Sanierung und Erweiterung der 
bestehenden Einrichtung konnten wir 
nun moderne, helle und freundliche 
Betreuungsräume offiziell ihrer Be-
stimmung übergeben.
Während der Bauphase wurde der Be-
trieb dank einer hochwertigen Contai-

neranlage als Interimslösung reibungslos fortgeführt. Der Neubau 
selbst entstand in nachhaltiger Holzständerbauweise und bietet 
auf einer Gesamtfläche von rund 1.200 Quadratmetern Platz für 
insgesamt sechs Gruppen – vier Ü3-Gruppen und zwei U3-Grup-
pen. Eine energieeffiziente Wärmepumpe sorgt für die Wärmever-
sorgung, und die installierte Photovoltaikanlage mit einer Leistung 
von 57,15 kWp trägt zur nachhaltigen Stromerzeugung bei. Beson-
ders erfreulich ist, dass sowohl der Bauzeitenplan als auch der Kos-
tenrahmen eingehalten werden konnten.
Zur Einweihungsfeier kamen neben den Kindern, Erzieherinnen 
und Eltern auch Vertreter der beteiligten Firmen, Mandatsträger 
sowie viele weitere Gäste, die in irgendeiner Weise am Projekt be-
teiligt waren. Die Kindergartenkinder begrüßten uns mit fröhlichen 
Mitmach-Liedern und sorgten damit gleich zu Beginn für gute 
Stimmung. Ein besonders schöner Moment war der Segen, den 
Pfarrer Hermann Fuchs als geistlicher Vertreter der katholischen 
Kirchengemeinde sprach. Damit wurde die neue Einrichtung feier-
lich unter Gottes Schutz gestellt.
Ich habe mich sehr über das große Engagement und die hervor-
ragende Zusammenarbeit aller Beteiligten gefreut. Gemeinsam ist 
es uns gelungen, einen Ort zu schaffen, an dem sich Kinder wohl-
fühlen, entfalten und lernen können. Es macht mich stolz zu sehen, 
wie aus einer Idee und intensiver Planung ein solch schönes und 

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger

funktionales Gebäude entstanden ist.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die zu diesem großartigen Ergebnis 
beigetragen haben – von der Planung über die Bauausführung bis 
hin zur täglichen Arbeit unserer pädagogischen Fachkräfte. Diese 
Kindertagesstätte ist ein weiterer wichtiger Baustein für die Zukunft 
unserer Gemeinde und die bestmögliche Betreuung unserer jüngs-
ten Bürger.

Sanierung der Eichwaldschule startet – Erste Schritte sichtbar
Es gibt Neuigkeiten zur Eichwaldschule: Der Landkreis Darmstadt-
Dieburg startet nun endlich mit den baulichen Maßnahmen zur 
lang ersehnten Sanierung. Es tut sich also etwas! Für die kom-
menden Arbeiten wird der Freibadparkplatz bis zum Beginn der 
nächsten Badesaison als Abstellfläche für Baumaterialien genutzt. 
Außerdem sollen auf dem Grünstreifen die Schulcontainer für die 
Interimslösung aufgestellt werden. Sobald die Schüler umgezogen 
sind, kann der alte „Eichwaldschule-Betonbau“ saniert werden. 
Ich gehe davon aus, dass der Landkreis uns regelmäßig über den 
Baufortschritt informieren wird. Selbstverständlich werde ich diese 
Informationen dann gerne an Sie weitergeben, damit Sie stets auf 
dem Laufenden bleiben.

Angebote für Senioren
Für die Monate November und Dezember 2025 haben wir wieder 
ein vielfältiges Programm für unsere Ruheständler zusammenge-
stellt. Da es zahlreiche Angebote gibt, bitte ich Sie, sich die Ge-
samtübersicht der Seniorenangebote in dieser Zeitung bzw. die 
einzelnen Ausschreibungen anzusehen. Alle Informationen finden 
Sie zudem auf unserer Homepage unter www.schaafheim.de

Recyclinghöfe in der Winterzeit
Der Recyclinghof in Radheim öffnet in diesem Jahr zum letzten Mal 
am Samstag, 22. November 2025. Danach bleibt er über die Win-
termonate geschlossen. Der Recyclinghof in Schaafheim ist weiter-
hin samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr für Ihre Anlieferungen geöff-
net. Bitte beachten Sie: Am 27. Dezember 2025 und am 03. Januar 
2026 bleibt auch der Recyclinghof in Schaafheim geschlossen.
Wichtiger Hinweis für Kleingartenbesitzer und Friedhofsbesucher

Ab Montag, 10. No-
vember 2025 (46. Ka-
lenderwoche) werden 
die Wasserleitungen 
in den Schaafheimer 
Kleingärten sowie auf 
den Friedhöfen abge-
stellt.
Ich bitte alle Garten-
besitzer, nach die-
sem Termin die Was-
serzapfhähne in ihren 
Gärten aufzudrehen, 
damit die Leitungen 
vollständig entleert 
werden und Frostschä-
den vermieden wer-
den können.

Von links: Thomas Mergenthaler (EGO), Bgm. Daniel Rauschenberger, Christian Breuning (EGO), Simon Koch (EGO), Peter 
Arras (Architekt) Roland Trippel (Bauamtsleiter) Meike Hendrych (Kita-Leitung), Jasmin Müller (stellv. Kita-Leitung)
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Neues aus dem Rathaus
Vereinsehrung der Gemeinde 
Schaafheim für das Jahr 2025
Zur Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste im ört-
lichen Vereinsleben und Leistungen auf sportlichem, kulturellem 
oder züchterischem Gebiet werden im Jahre 2025 wieder Mitglie-
der örtlicher Vereine von der Gemeinde geehrt. 

Die Ehrungen werden vom Gemeindevorstand, zusammen mit dem 
Vorstand des örtlichen Vereinsringes, im Rahmen einer Veranstal-
tung der betreffenden Vereine in würdiger Form vorgenommen. 
Die Vorstände der Ortsvereine werden hiermit aufgefordert, bis 
zum 19. November 2025 ihre Ehrungsvorschläge, mit vollständiger 
Anschrift der zu Ehrenden, und einen Termin mit Uhrzeit zur Ehrung 
schriftlich dem Gemeindevorstand der Gemeinde Schaafheim, Wil-
helm-Leuschner-Straße 3, 64850 Schaafheim, vorzulegen. Bei den 
Vereinsehrungen werden folgende Personen ausgezeichnet:

a) �Einzelsportler und Mitglieder von Mannschaften oder Gruppen, 
die an Meisterschaften auf Bundesebene teilgenommen haben, 
bei Meisterschaften auf Landesebene einen 1. bis 3. Platz be-
legten, bei Meisterschaften auf Bezirks-, Gau- oder Kreisebene 
einen 1. Platz belegten.

b) �Trainer und Betreuer der Einzelsportler, Mannschaften oder 
Gruppen. Es werden maximal      drei pro Mannschaft zugelassen.

c) �Träger eines Deutschen Sportabzeichens oder vergleichbarer 
Auszeichnungen bei der 10.  erfolgreich abgeschlossenen Prü-
fung, danach bei jeder 5. Wiederholung.

d) �Mitglieder kultureller und züchterischer Ortsvereine, die bei 
Einzel- oder Gauwettbewerben auf Bundes-, Landes-, Bezirks-, 
Gau- oder Kreisebene einen ersten oder besonders herausra-
genden Platz belegten.

e) �Vereinsmitglieder mit mindestens 20-jähriger ehrenamtlicher 
Mitarbeit im Vorstand, einer mindestens 40-jährigen aktiven Be-
tätigung im Verein oder mit mindestens 500 Einsätzen in  sport-
lichen Wettkämpfen. 

Der Gemeindevorstand kann im Einzelfall im Benehmen mit dem 
Vereinsringvorstand weitere herausragende Leistungen und be-
sondere Verdienste von Einzelpersonen, Gruppen, Mannschaften, 
Chorgemeinschaften, Ensembles usw. im Rahmen der Vereinseh-
rung auszeichnen.
Wir bitten auch um Meldungen von Personen, die keinem Schaaf-
heimer Verein angehören aber die Kriterien zur Ehrung erfüllen.  

Bitte halten Sie den Termin für Ihre Meldung, 19. November 
2025, ein. Bei Fragen steht Ihnen meine Mitarbeiterin, Sophia 
Teichmann unter Tel. 7410-15 oder sophiateichmann@schaaf-
heim.de, gerne zur Verfügung.

Daniel Rauschenberger
Bürgermeister

Bepflanzung im Jubiläumswald 
2026 – Jetzt Baumpate werden!
Schaafheim. (eB) Seit vielen Jahren entsteht im Schaafheimer Ju-
biläumswald ein ganz besonderer Ort der Erinnerung und Verbun-
denheit. Zahlreiche Bürger haben dort bereits Bäume gepflanzt 
– zur Geburt eines Kindes, zur Hochzeit, zu einem Jubiläum oder 
einfach als Symbol für das Leben. Auch im Jahr 2026 wird die schö-
ne Tradition fortgeführt: Die nächste Pflanzaktion findet am Sams-
tag, den 21. März 2026, ab 10:00 Uhr auf dem Grundstück unter-
halb des Wartturms „Überm roten Graben“ statt.

Wer im kommenden Jahr dabei sein und einen Baum pflanzen 
möchte, kann sich noch bis Mitte November bei der Gemeinde-
verwaltung anmelden. Zur Auswahl stehen mit Unterstützung des 
Forstamts Dieburg verschiedene heimische Baumarten wie Trau-
beneiche, Winterlinde, Feldahorn, Spitzahorn, Kirsche, Esskastanie 
oder Lärche.
Die Kosten betragen 35,00 Euro pro Baum – darin enthalten sind 
ein individuelles Baumschild, ein Pflanzstab und ein Verbissschutz.

Anmeldung und weitere Informationen:
Gemeindeverwaltung Schaafheim
Heike Gehrig, Tel. 06073 741017
E-Mail: heikegehrig@schaafheim.de

www.schaafheim.de
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“Für unsere Ruheständler”

Sicher im Alltag – Tipps für Senioren
Informiert und sensibilisiert:
Senioren erhalten wertvolle Tipps zur Kriminalprävention

Schaafheim. (eB) Am Montagnachmittag, dem 3. November 
2025, fand im Sitzungssaal der Kulturhalle eine Infoveranstaltung 
für Senioren statt, die von Polizeihauptkommissarin Simone Stock 
geleitet wurde. Über 40 interessierte Teilnehmende nutzten die 
Gelegenheit, sich zu informieren, Fragen zu stellen und in regem 
Austausch Erfahrungen zu teilen.
Frau Stock vermittelte auf sehr anschauliche und lebendige Wei-
se, wie Straftaten gegenüber älteren Menschen vermieden werden 
können. Besonders eindrücklich war ein Kurzfilm zum Thema „En-
keltrick“, in dem eine Seniorin dazu gebracht wurde, Geld für ihre 
angeblich in einen Unfall verwickelte Enkelin abzuheben. Viele der 
Anwesenden waren zunächst überrascht und dachten, so etwas 
könne ihnen nicht passieren – doch die gezeigten Fälle verdeut-
lichten, wie gut die Täter psychologisch geschult sind und gezielt 
Informationen sammeln.
Von mehreren Senioren wurde berichtet, dass sie bereits ähnliche 
Telefonanrufe erhalten hatten – bei denen sich jemand als Ver-
wandter ausgab oder eine Notlage vorgab. Diese Berichte führten 
zu intensiven Diskussionen darüber, wie man sich im Ernstfall ver-
halten sollte: Ruhig bleiben, sofort auflegen und die Polizei rufen, 
anstatt impulsiv zu reagieren.
Ein weiterer Schwerpunkt der Veranstaltung war der Haustür /Fir-
mentrick. Frau Stock machte darauf aufmerksam, sich nicht von 
angeblichen Firmen einwickeln zu lassen, die man nicht selbst 
beauftragt hat. Eine Seniorin berichtete, wie bei ihr nicht bestellte 
Handwerker erschienen und ein angeblich defektes Dach reparie-
ren wollten – ohne Auftrag, während sie sich mit einem der Männer 
unterhielt. Erst nach Rücksprache wurde der Versuch abgebrochen, 
die Männer rückten Hals über Kopf ab und ließen ihre Leiter zurück. 
Auch hier zeigte sich: Es ist immer Vorsicht geboten.
Darüber hinaus erläuterte Frau Stock das Konzept des „wachsamen 
Nachbarn“. Sie betonte, wie wichtig ein gutes Netzwerk im Wohn-
umfeld ist, wie man sich gegenseitig unterstützen kann und wor-
an man verdächtige Verhaltensweisen erkennt – etwa unbewegte 
Gegenstände vor dem Haus oder ungewöhnliche „Probebesuche“.
Während der gesamten Veranstaltung erhielten die Senioren zahl-
reiche praktische Tipps: Bei verdächtigen Anrufen sofort auflegen, 
die Notrufnummer 110 wählen, nicht in Gespräche verwickeln las-
sen, keine unbestellten Handwerker hereinlassen und im Zweifel 
den Nachbarn oder auch immer die Polizei informieren. Auch der 
Einsatz von Taschenalarmgeräten wurde vorgestellt. Wertvoll waren 
auch die Hinweise zum Taschendiebstahl. Bald finden wieder Mar-
tins- und Weihnachtsmärkte statt, wo große Menschenansamm-

lungen zusammenkommen. Hier sollte man auch vorsichtig sein 
und auf Tasche und Geldbeutel gut aufpassen. Frau Stock erklärte, 
wie Taschen am besten getragen werden, und warnte eindringlich 
davor, Einkaufstaschen im Korb des Rollators liegen zu lassen. So 
können kleine, alltägliche Sicherheitsmaßnahmen großen Schutz 
bieten.
Zusätzlich machte sie auf den kostenlosen WhatsApp-Kanal der 
Polizei Südhessen aufmerksam, über den aktuelle Informationen 
und Sicherheitshinweise direkt 
aufs Handy kommen. Interessier-
te können den Kanal einfach mit 
dem bereitgestellten QR-Code 
abonnieren und bleiben so jeder-
zeit gut informiert.
 
Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg, sensibilisierte die Teilneh-
menden nachhaltig und sollte im 
nächsten Jahr unbedingt wieder-
holt werden.

Wichtige Tipps zum Schutz 
Seien Sie misstrauisch, wenn Anrufer am Telefon nicht mit Namen 
melden, sondern behaupten, eine nahe Person zu sein.
• �Geben Sie keine Details zu familiären oder finanziellen Verhältnis-

sen preis – weder per Telefon noch per Messenger.
• �Fühlen Sie sich unter Druck gesetzt („Wir brauchen sofort Geld/

Schmuck!“) – legen Sie sofort auf und rufen Sie die Polizei unter 
110.

• �Lassen Sie nur Handwerker oder Vertreter zu sich, wenn Sie sie 
selbst beauftragt haben oder der Auftrag bestätigt wurde. Bei 
Zweifel Termin verschieben.

• �Nutzen Sie Ihren Telefonbucheintrag kritisch: Vollständige Namen 
machen Sie potenziell sichtbar für Betrüger – ggf. abkürzen oder 
weglassen.

• �Sorgen Sie für gute mechanische Sicherung von Türen und Fens-
tern – viele Einbrüche erfolgen über leicht zugängliche Wege.

• �auschen Sie sich mit Nachbarn aus und achten Sie gemeinsam 
auf Ungewöhnliches, wie z. B. Objekte vor dem Haus, die länger 
liegen bleiben, permanent geschlossene Rollläden oder fremde 
Personen mit auffälligem Verhalten.
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Für vielfältige 
Reinigungsaufgaben 

 in Schaafheim
suchen wir 

Minijobler oder 
Teilzeitkräfte

06073 7286-321

Schaafheim. (eB) Das Adventslieder-Singen für Senioren hat be-
gonnen! Am Dienstagabend trafen sich die ersten Teilnehmer im 
Vereinsheim des AGV Bruderkette, wo die übliche Chorprobe der 

Adventslieder-Singen für Senioren gestartet – 
Mitsingen jederzeit möglich!

Sängerinnen und Sänger des 
Vereins bis zur Adventszeit unter 
dem Motto „Adventslieder-Sin-
gen für Senioren“ angepasst wur-
de. Die Senioren werden dabei 
herzlich unterstützt und einge-
bunden, sodass alle gemeinsam 
Musik im Chor erleben können. 
Die Gemeinde freut sich, dass 
dieses neue Angebot für Senio-
ren nun startet und lädt alle ein, 
noch einzusteigen und sich auf 
die bevorstehende Adventszeit 
einzustimmen.

Schon beim Eintreten spürte man 
die herzliche Atmosphäre. Ulla 

Krapp, eine der Initiatorinnen, begrüßte alle mit einem Lächeln 
und freute sich besonders über die neuen Gesichter. Sie dankte 
den Teilnehmenden dafür, dass sie dem Angebot folgten und ver-
sprach: „Es wird gesungen, gelacht und bestimmt auch viel Freude 
geteilt!“ Dirigent Christhard Janetzki stellte sich ebenfalls vor und 
freute sich sehr darüber, dass das Angebot angenommen wird. Zu 
Beginn wählten die Teilnehmenden ihre Plätze in der Stimmlage, in 
der sie sich am wohlsten fühlen – Sopran, Alt, Tenor oder Bass. Da-
nach folgten Ankommens- und Atemübungen, die für Schmunzeln 
sorgten und die Stimmung gleich auflockerten. „Wer möchte, kann 
später die Stimmlage wechseln, ganz ohne Druck oder Vorsingen“, 
ergänzte der Dirigent.
Dann ging es an die ersten Lieder: „O Tannenbaum“, „Weihnachts-
stern“ und „Tochter Zion“ erklangen mit jeder Wiederholung si-
cherer, kräftiger und harmonischer. Schon am Ende der Probe war 
zu spüren: Hier wächst etwas zusammen. Der Klang war rund und 
erstaunlich professionell – und das Lächeln auf den Gesichtern der 
Teilnehmenden zeigte, dass Singen in Gemeinschaft einfach guttut.

Die Proben finden weiterhin jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich einge-
laden, einfach vorbeizukommen – Mitsingen macht Freude, man 
muss keine Erfahrung mitbringen, sondern Spaß am Singen und 
Lust, etwas Neues zu erlernen. 

Wenn Du 
jemanden ohne 
Lächeln siehst, 
gib ihm Deins!
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> Große Saugerhalle
> SB-Waschplätze
> Hochmoderne Technik
> Großzügige Anlage
> Hohes Umweltbewusstsein 

Otto-Hahn-Str. 9  |  64823 Gross-Umstadt
Tel.  06078 / 782 34 40   |  info@waschkonzept.de

PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE
PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE

ÖFFNUNGSZEITEN
Waschstrasse MO-SA 8-19
SB-Anlage  6-22 
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Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!
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20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

SAGAHAFTE WINTERPREISE

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN
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Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

€
€€
€€
€
€
€
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attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Delta
UVP

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-Markisen Typ Delta
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

SAGA HAFTE FRÜHLINGSPREISE

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN

Sagaha f t e
Wint er pr eis e

Markisen • S onnenschirme • S

Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

1639,501639,50
1986,001986,00
2236,502236,50
2398,502398,50
2560,502560,50
2670,002670,00

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

€
€€
€€
€
€
€

April – Schaafheimer Magazin 2025

Lamellendach Lamaxa L50

Momente fürs Leben.
www.lamaxa-moments.de

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Breite x
Ausfall

300 x 200
400 x 250
500 x 250
500 x 300
600 x 250
600 x 300

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Unser
Preis

899,- €
1099,- €
1299,- €
1499,- €
1499,- €
1599,- €

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Delta
UVP

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-Markisen Typ Delta
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN

Sagaha f t e
Wint er pr eis e

Markisen • S onnenschirme • S

Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

SAGA HAFTE FRÜHLINGSPREISE

1639,501639,50
1986,001986,00
2236,502236,50
2398,502398,50
2560,502560,50
2670,002670,00

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

€
€€
€€
€
€
€

Mai – Schaafheimer Magazin 2025

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Breite x
Ausfall

300 x 200
400 x 250
500 x 250
500 x 300
600 x 250
600 x 300

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Unser
Preis

899,- €
1099,- €
1299,- €
1499,- €
1499,- €
1599,- €

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Delta
UVP

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-Markisen Typ Delta
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN

Sagaha f t e
Wint er pr eis e

Markisen • S onnenschirme • S

Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

Der perfekte Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

SAGA HAFTE FRÜHLINGSPREISE

1639,501639,50
1986,001986,00
2236,502236,50
2398,502398,50
2560,502560,50
2670,002670,00

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

€
€€
€€
€
€
€

Juni – Schaafheimer Magazin 2025

Juli – Schaafheimer Magazin 2025

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Breite x
Ausfall

300 x 200
400 x 250
500 x 250
500 x 300
600 x 250
600 x 300

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Unser
Preis

899,- €
1099,- €
1299,- €
1499,- €
1499,- €
1599,- €

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Delta
UVP

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-Markisen Typ Delta
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

SAGAHAFTE SONDERPREISE

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

Den Sommer genießen.
Mit Terrea Terrassen-Markisen

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN

Sagaha f t e
Wint er pr eis e

Markisen • S onnenschirme • S

Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

1639,501639,50
1986,001986,00
2236,502236,50
2398,502398,50
2560,502560,50
2670,002670,00

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

€
€€
€€
€
€
€

August – Schaafheimer Magazin 2025

Lamellendach Lamaxa L50

Momente fürs Leben.
www.lamaxa-moments.de

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Breite x
Ausfall

300 x 200
400 x 250
500 x 250
500 x 300
600 x 250
600 x 300

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Unser
Preis

899,- €
1099,- €
1299,- €
1499,- €
1499,- €
1599,- €

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-MarkisenTyp Delta

Delta
UVP

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Sonne Regen Wind

GrößteSonnenschutzausstellungallerführendenMarken!Beratungund

Markisen • S onnenschirme
Lamellendächer • T

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%
30%

clever
Heizkosten
sparen!

Marken-Markisen Typ Delta
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

BÖ DEN & GARD INE N & PLISS
Ihr Heim

JETZT

Tel. 0 60 21 / 4

Sonne Regen Wind

und en!
Tel. 0 60 21 / 4

50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 
Sonnensegel
hochwertige 

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

3814 Mainascha�
saga-raumausstattung.de

+ outdoor living
experte

SAGAHAFTE SONDERPREISE

Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Größte Sonnenschutzausstellung
aller führenden Marken! 

Beratung und Mustervorlage auch gerne

bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

10%10%
20%20%20%20%

30%30%

IhrIhr Heim gestalten!Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?Kombinieren?20%20%
PARKETT & PLISSEE & GARDINEN

Sagaha f t e
Wint er pr eis e

Markisen • S onnenschirme • S

Perfekte Lösungen fürTerrassen- oderFensterbeschattungen innen

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen: Bester

UV-Schutz mit Polyester-
oder Acryl-Tüchern!

Zum Bestpreis mit
fachmännischer
Beratung, auch bei
Ihnen zu Hause!

Marken-Markisen
Maße
Breite x D
Ausfall UVP Prei

300x 200 1220,00
400x 250 1472,00
500x 250 1
500x 300 1
600x 250 1898,00
600x 300 1

GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration

JETZT zum Aktionspreis bei

Hauptstraße 204
Tel. 0602 1/4 1600

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!
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50 Jahre 1969 – 2019
SAGA Raumausstattung
GardinenIBodenbelägeISonnenschutz
Mo – Fr  9 –18 Uhr
Do –19 Uhr & Sa 10 –14 Uhr

Perfekte Lösungen für Terrassenbeschattungen, 
Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren. Reperaturservice
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Ihre traumhafte Fensterdekoration
JETZT zum Aktionspreis bei SAGA
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+ outdoor living
experte
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Ihr Heim gestalten! Beraten! Kombinieren?
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Designbeläge, Parkett,
Dielenböden etc…

JETZT zu Aktionspreisen bei SAGA

PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA

Jetzt
machen

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de
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Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!
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Bodenbeläge
Feuerwehr Schaafheim trotzt 
Rauch, Lärm und Hitze
Erfolgreicher Besuch der Atemschutzstrecke im Aueweg

Schaafheim. (eB) Es ist verraucht, heiß und Lärm erschwert die 
Kommunikation: Der Besuch der Atemschutzstrecke der Firma ZAR 
im Aueweg Schaafheim ist nicht nur jährliches Pflichtprogramm für 
die Frauen und Männer der Feuerwehr Schaafheim, sondern auch 
sportliche Herausforderung. Sie erbringen mit einem Atemluftvor-
rat von 1600 Litern eine Arbeitsleistung von 80 Kilonewton (KN). 
Das Begehen der Endlosleiter, das Fahren mit dem Fahrradergome-
ter und schnelles Gehen auf dem Laufband wechseln sich mit dem 
geduckten und kriechenden Vorgehen in der Orientierungsstrecke 
ab. Mechanisch klingt dabei das Ein- und Ausatmen der Lungenau-
tomaten, die die Atemschutzgeräteträger mit Luft versorgen.
Die Feuerwehrleute kämpfen sich mit ihrer rund zwanzig Kilo-

gramm schweren Ausrüstung 
durch ein Labyrinth aus schma-
len, verschachtelten Gängen. Sie 
öffnen Türen, orientieren sich im 
Rauch und müssen einen küh-
len Kopf bewahren. Besonders 
anspruchsvoll: In einer engen 
Röhre würde man ohne Hilfe ein-
fach steckenbleiben. Menschen-
rettung aus einem brennenden 
Haus bedeutet Höchstleistung 
auf psychischer, kognitiver und 
physischer Ebene. Eine gute Ge-
fahrenerkennung ist dabei die 
Lebensversicherung der einge-
setzten Kräfte. Unerlässlich dafür 
ist regelmäßiges Training.
Schwerer Atemschutz macht Ar-
beiten unter Extrembedingun-
gen möglich. Das Einatmen von 
Rauch kann durch seine hoch-
giftigen Bestandteile wie Koh-
lenstoffmonoxid, Schwefeldioxid 

oder Chlorwasserstoff innerhalb weniger Minuten zum Tod führen. 
Feuerwehreinsätze in diesem Kontext sind daher immer zeitkritisch 
und erfordern höchste Eile. In der Atemschutzstrecke werden die 
Kameradinnen und Kameraden jederzeit per Wärmebildkamera 
und Pulstracking überwacht. Bin-
nen kurzer Zeit können so Kom-
plikationen festgestellt werden. 
Die Übungsanlage nach DIN 14 
093 besitzt für solche Fälle bei-
spielsweise Zwischenwände, die 
durchgetreten werden können 
und so ein schnelles Rauskom-
men ermöglichen.
Feuerwehrfrau Amelie Conti 
kommt zum Kontrollraum und 
meldet sich mit ihrem Funktrans-
ponder ab, den sie am Handge-
lenk trägt. Den jährlichen Stre-
ckendurchgang hat sie mit Erfolg 
durchgeführt.
Willst auch du Menschen in Not 
helfen? Dann komm zur Feuer-
wehr! Dienstags ab 19:30 Uhr 
ist das Feuerwehrgerätehaus 
in Schaafheim besetzt. Weite-
re Informationen und die Kon-
taktdaten der entsprechenden 
Ansprechpartner gibt es unter 
feuerwehren-schaafheim.de oder 
ffw-schaafheim.jimdofree.com/
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Veranstaltungen in Schaafheim
Sa	 1.11.	 Haxenessen 	 Schützenhaus	 KKSV Schaafheim 1928 e. V.
Sa	 1.11.	 Darts Duo Jedermannturnier	 Kulturhalle Schaafheim 	 Kultur- und Sportnetzwerk 
Sa	 1.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
So	 2.11.	 Nachbarschaftsgottesdienst	 Evang. Kirche Schlierbach	 Evang. Kirchengemeinde Schaafheim 
Mo	 3.11.	 Montagstreff	 Kulturhalle, Clubraum 	 VdK OV Schaafheim 
Mo	 3.11.	 Gemeindevertretersitzung	 Kulturhalle, Sitzungssaal 	 Gemeinde Schaafheim 
Fr	 7.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Fr	 7.11.	 Finalshow I	 Kulturhalle Schaafheim 	 Sängervereinigung 1879 Schaafheim 
Sa	 8.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Sa	 8.11.	 Finalshow II	 Kulturhalle Schaafheim 	 Sängervereinigung 1879 Schaafheim 
So	 9.11.	 Finalshow III	 Kulturhalle Schaafheim 	 Sängervereinigung 1879 Schaafheim 
Fr	 14.11.	 Heimkampf	 Kulturhalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Sa	 15.11.	 Männerkonzert 	 Kulturhalle Schaafheim 	 Arbeiter-Gesangverein Bruderkette e. V.
Sa	 15.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Do	 20.11.	 Blutspendetermin	 MZH Mosbach	 DRK OG Schaafheim 
Fr	 21.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Sa	 22.11.	 Ewigkeitssonntag	 Evang. Kirchen 	 Evang. Kirchengemeinde Schaafheim 
Sa	 22.11.	 Kunsthandwerkermarkt 	 Kulturhalle Schaafheim 	 Kreative Künstler 
Sa	 22.11.	 Heimkampf	 Sporthalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
So	 23.11.	 Kunsthandwerkermarkt 	 Kulturhalle Schaafheim 	 Kreative Künstler 
Fr+Sa	 28.+29.11.	 Heimkampf	 Kulturhalle Schaafheim 	 Athletik-Sport-Verein Schaafheim 
Sa	 29.11.	 Adventsfest	 Rathaus Schlierbach	 Freiw. Feuerwehr Schlierbach
So	 30.11.	 Adventscafé	 Evang. Gemeindehaus 	 Evang. Kirchengemeinde Schaafheim 
So	 30.11.	 Adventskonzert 	 Evang. Kirche Schaafheim 	 AGV Bruderkette Schaafheim e. V.

Das gute Geschenk - Schaafheimer Heimatgeschichte
Möchten Sie Schaafheim und die Ortsteile besser kennenlernen? Dann empfehlen wir diese Bücher.
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Vor der Jahrtausendwende

Werner und Elsbeth Kreh

Schaafheim
Mosbach – Radheim – Schlierbach
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Quellenangabe:
Castritius, Helmut; Deboy, Wilhelm; Dörr, Hans; Freier, Robert; Roth, Wolfgang: Von „Rodem“ zu Radheim, 1998Deboy, Wilhelm: Der Bachgau, 2006
Dörr, Hans: Schaafheim im Wandel der Zeiten, 1980
Dörr, Hans: Aus Großvaters Kindertagen, aus den Folgen 1 - 600
Dörr, Hans: 500 Jahre Wartturm, 1992
Dörr, Hans; Jakob, Edmund; Roth, Wolfgang: Mosbach, Geschichte und Geschichten eines Dorfes, 2011Geißler, Heinrich, Prof.: Heimatbuch Schaafheim 1945 - 54
Gemeindearchiv Schaafheim
Pfarrarchiv der Evangelischen Kirchengemeinde Schaafheim
Roth, Wolfgang, Archivar der Gemeinde Schaafheim: Artikel über Grundstücksforschung, Gaststätten, Juden in unserem DorfZoll, Günther: Schaafheim im Bachgau, Kulturgeographische Betrachtung

Für den Abdruck der Gedichte danken wir:
Toni Kratky: Gedanken quer durch den Kopf, 1999
Werner Rühl, Darmstadt: Weihnachtsmärkte
Mascha Kaléko: In meinen Träumen läutet es Sturm. © 1977 Deutscher Taschenbuch Verlag GmbH & Co. KG, München

Folgende Veröffentlichungen sind von den Herausgebern bereits erschienen:

1988 - Bildband: Schaafheim, wie es früher war, 216 Seiten, 450 Fotos, schwarz - weiß1994 - Bildband: Schaafheim, So schön ist unsere Heimat, 94 Seiten, 180 Fotos, bunt1990 - Bilddruck - Schaafheimer Marktplatz um 1850
1992 - Bilddruck - Schaafheimer Weedplatz um 1850 (beides Ölgemälde von Friedemann Liebisch)1996 - 1999 - 160 Folgen „Scheffemer Gebabbel“ in der Schaafheimer Zeitung
1997 - 2013 - 17 Historische Kalender für die Turm-Apotheke in Schaafheim erstellt.2003 - 2004 - 100 Folgen „Historisches Bild der Woche“ in der Schaafheimer Zeitung2005 - Buch: Scheffemer Mundart und Dorfgeschichten, 216 Seiten, 30 Zeichnungen von Friedemann Liebisch
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Das grüne Buch
Bildband Schaafheim – wie es früher war
Wie unsere Vorfahren lebten, arbeiteten und feierten.
216 Seiten, 450 Fotos von 1850 – 1950. 15,– €

Das gelbe Buch
Bildband Schaafheim –  So schön ist unsere Heimat
Zum Schaafheim besser kennenlernen. Das Ideale Geschenk für 
Freunde, auswärtige Verwandte und Bekannte.
94 Seiten, 180 Fotos. 12,– €

Das blaue Buch
Scheffemer Mundart und Dorf-Geschichten, 
Zur Unterhaltung, für Babbelabende mit den Geschichten aus 
alter Zeit. Mit 30 Zeichnungen von Friedemann Liebisch, 
216 Seiten.  15,– €

Das rote Buch
Bildband Schaafheim – Mosbach – Radheim – Schlierbach 
– Vor der Jahrtausendwende 
Zur Erinnerung an viele Ereignisse im Dorf in den letzten 
70 Jahren, 328 Seiten, 970 Fotos von 1945–2000. 25,– €

Erhältlich bei Schreibwaren Fleckenstein und bei Elsbeth und Werner Kreh, Beunegasse 14, Schaafheim.

Restverkauf von Büchern

Das gute Geschenk - Schaafheimer Heimatgeschichte
Möchten Sie Schaafheim und die Ortsteile besser kennenlernen? Dann empfehlen wir diese Bücher.
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Vor der Jahrtausendwende

Werner und Elsbeth Kreh
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Das grüne Buch
Bildband Schaafheim – wie es früher war
Wie unsere Vorfahren lebten, arbeiteten und feierten.
216 Seiten, 450 Fotos von 1850 – 1950. 15,– €

Das gelbe Buch
Bildband Schaafheim –  So schön ist unsere Heimat
Zum Schaafheim besser kennenlernen. Das Ideale Geschenk für 
Freunde, auswärtige Verwandte und Bekannte.
94 Seiten, 180 Fotos. 12,– €

Das blaue Buch
Scheffemer Mundart und Dorf-Geschichten, 
Zur Unterhaltung, für Babbelabende mit den Geschichten aus 
alter Zeit. Mit 30 Zeichnungen von Friedemann Liebisch, 
216 Seiten.  15,– €

Das rote Buch
Bildband Schaafheim – Mosbach – Radheim – Schlierbach 
– Vor der Jahrtausendwende 
Zur Erinnerung an viele Ereignisse im Dorf in den letzten 
70 Jahren, 328 Seiten, 970 Fotos von 1945–2000. 25,– €

Erhältlich bei Schreibwaren Fleckenstein und bei Elsbeth und Werner Kreh, Beunegasse 14, Schaafheim.

Restverkauf von Büchern
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Veranstaltungen in Langstadt 
Sa	 15.11.	 18:00 Uhr	 Konzert in Schaafheim� Gesangverein Liederkranz / Männerstimmen
So	 16.11.		  Volkstrauertag	 Friedhof� Ortsbeirat / Posaunenchor Langstadt
Di	 18.11.	 15:30 Uhr	 Blutspende	 Markwaldhalle K� DRK
So	 23.11.	 10:00 Uhr	 Forellenräuchern	 Anglerteich� ASV
So 	 23.11.	 14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Totensonntag	 Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde� Ev. Kirchenchor / Posaunenchor
Mi	 26.11.	 20:00 Uhr 	 Auf den Spuren der Vogelsberg-Querbahn 	 Vogelsberg� NABU
Sa	 29.11.		  Weihnachtsmarkt Babenhausen Posaunenchor
So	 30.11.	 18:00 Uhr	 Konzert in der Ev. Kirche Schaafheim� Gesangverein Liederkranz / Männerstimmen

Die Feuerwehrmänner Martin Gehrig und Florian Koch haben ein 
Siegerlächeln im Gesicht: Erschöpft, aber glücklich blicken sie auf 
das beeindruckende Bergpanorama der Allgäuer Alpen. Hinter ih-
nen liegen mehr als 1000 Stufen und 162 Höhenmeter, die sie mit 
ihrer rund 20 Kilogramm schweren Ausrüstung erklommen haben.
Dabei starten die beiden Feuerwehrsportler in einer Kategorie,  in 
der ihre Einatemluft ausschließlich aus der mitgeführten Atemluft-
flasche kommt.

Bist auch du sportlich, teamfähig und hilfsbereit? Werde Feuer-
wehrfrau oder Feuerwehrmann! Das Feuerwehrgerätehaus Schaaf-
heim ist dienstags ab 19:30 Uhr besetzt.
Weitere Informationen gibt es unter feuerwehren-schaafheim.de 
oder ffw-schaafheim.jimdofree.com/

Feuerwehr Schaafheim bezwingt Oberstdorfer Skiflugschanze

Florian Koch und Martin Gehrig vor dem Bergpanorama der Allgäuer Alpen
Martin Gehrig und Florian Koch am Fuß der Schanze

Höchstleistung an der Skiflugschanze: Florian Koch und Martin Gehrig 
kämpfen sich vor

Finaleinlauf von Martin Gehrig und Florian Koch



10

Schaafheimer� November 2025

Schaafheim. (kp) Wie bereits mehrfach berichtetzählt die Gemein-
de Schaafheim zu den 13 Landgemeinden, die dieses Jahr bun-
desweit als „Landmusikort 2025“ ausgezeichnet wurden. Vergeben 
wirddie Auszeichnung vom Deutschen Musikrat(DMR) und dem 
Bundesmusikverband Chor &Orchester (BMCO).
Die Ehrung und Preisübergabe fanden am 10.Oktober 2025 im 
Rahmen einer feierlichen Soiréein der Kulturhalle Schaafheim statt. 
Vom Landesmusikrat Hessen e. V. war Lisanne Wiegand-Finkean-
wesend. Sie übergab die Auszeichnung an Bürgermeister Daniel 
Rauschenberger und stellvertretend für die musiktreibenden Ver-
eine in Schaafheim an Alina Franz (AGV Bruderkette Schaafheim 
e. V.), Andreas Schmidt (Sängervereinigung1879 Sch aafheim e. 
V.) und Steffen Rupprecht(Feuerwehrmusik Schaafheim-Altheim). 
Wiegand-Finke bezeichnete Musik als zentralen Punktdes Gemein-
delebens. Schaafheim sei ein „Leuchtturm“ dessen, was sie sich für 
das ganze Bundesland wünscht. Viele neue Projekte seien in der 
Planung und werden den Erfolg fortsetzen, der vonEngagement, 
Kreativität und Leidenschaft getragen wird.
Prof. Udo Dahmen (Vizepräsident DeutscherMusikrat) richtete 
seine Glückwünsche und einGrußwort per Videobotschaft an die 
Anwesenden. Den Auftakt des Abends mit zünftiger Blasmusik-
übernahm die Feuerwehrmusik Schaafheim-Altheim unter der Lei-
tung von Steffen Rupprecht. Bürgermeister Daniel Rauschenberger 
bezeichnetesich in seiner Begrüßung als „stolz wie Bolle“ überdie 
Auszeichnung. Der Preis zeige, dass Kulturnicht nur in den Städten, 
sondern auch auf demLand stattfindet. Als Initiator und Verfasser 
desAntrags dankte er Andreas Schmidt von der Sängervereinigung, 
der maßgeblichen Anteil an demerfolgreichen Antrag hat. Die 
Auszeichnung solleAnsporn für weitere musikalische Aktivitäten 
sein,so Rauschenberger. Das Preisgeld geht an die fünfim Antrag 
genannten Projekte, und der Erlös desAbends mit den eingegan-
genen Spenden- undSponsorengeldern wird unter allen Ensembles 
aufgeteilt.
Es folgte der Auftritt der „KlangKids“, dem jüngsten Chor der Sän-
gervereinigung unter der Leitungvon Anne Rosewsky. Mit je zwei 
Popsongs undherbstlichen Gruselliedern begeisterten sie dasPu-
blikum:

- Applaus Applaus - Sportfreunde Stiller,
- Gespenster am Fenster - Ida Barleben,
- Finster Finster (mündlich überlieferter Kanon),
- Feuerwerk - Wincent Weiss.
Das erste Grußwort des Abends überbrachte Alexander Eckhardt, 
Landesstabführer der HessischenFeuerwehrmusik. Er ging auf die 
vielfältigen Fassetten der Musik ein sowie die daraus entstehende-
Kameradschaft im Einklang mit den Traditionender Feuerwehr über 
alle Generationen hinweg. 
„Akzente“, der gemischte Chor der Sängervereinigung, geleitet von 
Marvin Gauger-Schmidt, präsentierte zwei klassische Melodien aus 
der Operette „Fledermaus“ und der Oper „Zar und Zimmermann“ 
sowie den Song das „Ehrenwerte Haus“von Udo Jürgens.
Den ersten Teil des Abends beendete die Chorgemeinschaft „Män-
nerstimmen“ des AGV Bruderkette Schaafheim mit dem GV Lieder-
kranz Langstadt unter Leitung von Björn Karg mit einembekannten 
Spiritual „My Lord what a Morning“,dem Volkslied „Der alte Bar-
barossa“ und zweiklassischen Stücken, „Shanondoah“ und „DieUn-
treue“.
Nach der Pause begrüßten die „Swinging Saxophones“, ein kleines 
Ensemble der Feuerwehrmusik mit Steffen Rupprecht als Leiter, das 
Publikummit beschwingten Melodien. Das Ensemblebesteht aus ei-
nem vollständigen Saxophon-Satzvon Bariton bis Sopran mit sechs 
Instrumenten, unterstützt noch durch ein Cajon für den Rhythmus.
„Chorios“, der junge Chor der Sängervereinigungunter der Leitung 
von Christina Krapp, steht fürmodernes Liedgut, wie Popsongs und 
Musicals.Sie präsentierten den energischen Titel „From nowon“ aus 
dem Film „The Greatest Showman“ sowiedie Songs „Changes“ und 
„Brighter than the Sun“.
Vor dem nächsten Musikvortrag trat Christian Hofmann, Vorsitzen-
der des Kreis-Chorverbands Dieburg und Stellvertretender Vorsit-
zender des Hessischen Sängerbunds, ans Mikrofon. Auch er rich-
tete Grußworte an die Besucher und sprach voneinem großartigen 
Tag für Schaafheim und dieMusik. Die Veranstaltung zeige, dass die 
MusikMenschen und Vereine verbindet.
Es folgte der Auftritt des Singkreises, geleitet vonRoger Flecken-
stein. Das Ensemble ist aus demEvang. Kirchenchor hervorge-

Schaafheim ist Landmusikort 2025 – Preisverleihung in der Kulturhalle
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gangen und präsentierte drei Lieder aus Südafrika und einen 
Kanon,der zusammen mit dem ganzen Publikum im Saal,aufgeteilt 
in drei Gruppen, gesungen wurde.
Mit drei zünftigen Blasmusikstücken begeistertedie Feuerwehr-
kapelle noch einmal das Publikum,bevor alle Akteure des Abends 
zum Finale auf derBühne zusammenkamen. Unter Begleitung der-
Feuerwehrmusik sangen alle Akteure mit demPublikum „Tage wie 
diese“. Zahlreiche Gäste hinterließen noch einen kleinen Obulus in 
der blauenSpendensau, ehe sie den Heimweg antraten odernoch 
auf ein kühles Getränk im Foyer abbogen.
Insgesamt war es ein feierlicher Herbstabend mitviel Musik von 
Klassik bis Pop, der die vielfältigeMusiklandschaft und vereinsüber-
greifend derenAktivitäten in Schaafheim widerspiegelte. Nundür-
fen alle Schaafheimer Bürgerinnen und Bürgermit Stolz behaupten, 
dass ihre Landgemeinde mitdiesem schönen Preis ausgezeichnet 
wurde. Aucheine Plakette bekundet von nun an diesen Fakt amEin-
gang zur Kulturhalle, wo sie der Bauhof montierte. Weitere Bilder 
finden Sie auf der Sonderseite in dieser Ausgabe.
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Blut ist lebensrettend
Babenhausen/Langstadt. (eB) Für viele Therapien oder bei 
Blutverlust durch einen Unfall oder eine Verletzung sind Blut-
transfusionen nötig, oft sogar lebensentscheidend. Trotz inten-
siver Forschung gibt es keinen gleichwertigen künstlichen Ersatz 
für eine Blutspende. Hier ist das Engagement eines jeden Einzelnen 
gefragt, damit die Patienten in den Krankenhäusern ausreichend 
versorgt sind. 

Das DRK lädt zur Blutspende herzlich ein am
Dienstag, dem 18.Nov. von 15:30 - 20 Uhr
Markwaldhalle, Forsthausstraße 21, in Babenhausen-Langstadt

Übrigens: Um keinen Blutspendentermin mehr zu verpassen bie-
tet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich an den  
Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspen-
der einsehen, wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. Alle 
Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung und Untersuchung sollten Spender eine gute Stun-
de Zeit ein¬planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Worauf warten?  Jeder Typ ist gefragt!
Jetzt Blutspendetermin Online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Im Aktionszeitraum vom 17. bis 28. November erhalten alle                                                                                                                          
Spendenden, die gemeinsam mit einer / einem neuen Erstspender*in
Blut spenden, beide eine exklusive Emailletasse im DRK-Design.
Jetzt gemeinsam als Duo Termin reservieren, Gutes tun und Tassen 
sichern!

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der ge-
bührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de.

Gottesdienste im November
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim 
Kapelle im Gruppenraum
So. 02.11.	 15.00 Uhr	� Gräbersegnung 

Schaafheim
	 16.00 Uhr	� Gräbersegnung 

Schlierbach
So. 16.11.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Sa. 01.11.	 16.30 Uhr	 Gräbersegnung
So. 02.11.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 15.11.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 30.11.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 01.11	 15.00 Uhr	 Gräbersegnung
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 09.11.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 22.11.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

„Wein, Handkäs und Chormusik“ 
am 18. Oktober 2025 – ein Abend 
voller Klang, Genuss und guter 
Laune!
Schaafheim. (eB) – Am Samstag, dem 18. Oktober 2025, lud die 
AGV Bruderkette zu einem besonderen musikalisch-kulinarischen 
Abend in die Kulturhalle Schaafheim ein. Unter dem Motto „Wein, 
Handkäs und Chormusik“ erwartete die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher ein stimmungsvolles Programm in herbstlichem Am-
biente, das Musikgenuss und regionale Spezialitäten auf gelunge-
ne Weise miteinander verband.

Die Gastchöre, Besucher und Besucherinnen erfreuten sich an einer 
feinen Auswahl an Weinen und typisch hessischen Spezialitäten 
wie Handkäse, Kochkäse, Zwiebelkuchen sowie leckeren belegten 
Broten und Stangen. Das kulinarische Angebot trug wesentlich zur 
gemütlichen Atmosphäre bei und rundete den Abend geschmack-
lich ab.
Musikalisch wurde die Veranstaltung von fünf Chören aus dem 
Umkreis sowie den Männerstimmen des AGV Bruderkette/Lieder-
kranz Langstadt gestaltet. Die Chöre präsentierten ein vielseitiges 
Repertoire, das von traditionellen Chorsätzen bis hin zu modernen 
Arrangements reichte. Die abwechslungsreiche Programmgestal-
tung und die hohe gesangliche Qualität der Beiträge sorgten für 
begeisterten Applaus und beste Stimmung im Saal.
Ein besonderer Höhepunkt war der spontane gemeinsame Auftritt 
der Männerchöre des AGV Bruderkette/Liederkranz Langstadt, des 
Kellerschen Männergesangvereins 1875 Dieburg und des MGV 
1842 Groß-Umstadt. Mit ihrem gemeinsamen Auftritt füllten sie 
den Saal mit einem kraftvollen Klang, der für Gänsehautmomente 
sorgte und mit viel Applaus gefeiert wurde.
Das Fazit fiel durchweg positiv aus - sowohl von Seiten der teil-
nehmenden Chöre als auch der zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher. Die Kombination aus musikalischer Qualität, geselligem 
Beisammensein und kulinarischer Vielfalt machte den Abend zu ei-
nem rundum gelungenen Erlebnis. 
Der AGV Bruderkette bedankt sich herzlich bei allen teilnehmenden 
Chören, bei den Helfern und Helferinnen sowie bei den zahlreichen 
Gästen, die diesen Abend zu etwas Besonderem machten.
Die Vorfreude auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr ist bereits 
jetzt groß.
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Herbstzeit ist Jagdzeit
Schaafheim. (eB) „Herbstzeit ist Jagdzeit“, so sagt es die Tradition 
auch hier in Schaafheim. Am 19. Oktober 2025 lud der Reit- und 
Fahrverein Schaafheim e. V. zu seiner traditionsreichen Hubertus-
jagd in die Auewiesen in Schaafheim ein. Zum 49. Mal konnten 
Reiter sowie Kutschfahrer an der Jagd teilnehmen und dabei von 
zahlreichen Zuschauern begleitet werden. 

Das kalte aber schöne Herbstwetter lockte viele Schaafheimer zu 
diesem Spektakel auf das Gelände des Vereins. Bevor der eigentli-
che Jagdbetrieb startete, fand auch in diesem Jahr die traditionelle 
Hubertusmesse auf dem Vereinsgelände statt. Ein herzlicher Dank 
geht dabei an Prädikantin Liane Steigerwald.
Eröffnet wurde die Jagd dieses Jahr begleitet von vier Bläsern 
der „Freunde der Jagdmusik“ durch den Ersten Vorsitzenden Jan-
nis Schledt sowie Bürgermeister Daniel Rauschenberger, der die 
Schirmherrschaft für die Jagd übernahm.

Für das leibliche Wohl der pferdebegeisterten Zuschauer und 
Sportler war bestens gesorgt. Mit warmer Suppe oder auch einer 
guten Portion Pommes wurde für alle etwas angeboten. Auch der 
Nachtisch kam dank der selbstgemachten Waffeln und zahlreichen 
Kuchen- und Tortenspenden nicht zu kurz.
Neben Essen und Trinken gab es aber natürlich auch ein Programm 
für die Zuschauer, die wie in jedem Jahr den Abritt und die Rück-
kehr der Pferde und Kutschen beobachten konnten.
Es gab zwei berittene Felder sowie ein Kutschenfeld. Die jeweiligen 
Felder „jagten“ ihrem eigenen Fuchs hinterher und wurden dabei 
von einem Master angeführt. Dieser erhielt Unterstützung durch 
seine beiden Pikeure. Im ersten Feld waren dies Jasmin Eberhardt 
(Fuchs), Melissa Meier (Master), Felicitas Debes und Astrid von 
Gossler (Pikeure). Das zweite Feld galoppierte Lena Zappi (Fuchs) 
angeführt von Hannah Keller (Master) und Günther Monath und 
Amelie Deubert (Pikeure) hinterher. Das Kutschenfeld wurde von 
Roland Andiel angeführt. Die Jagd endete mit dem traditionellen 
Fuchsfang, der ebenfalls wieder durch die Jagdhornbläser eingelei-
tet wurde. Im ersten Feld konnte sich Anna Dombrowski mit „Sul-
tan“ den begehrten Fuchsschwanz sichern. Im zweiten Feld gelang 
dies Sandra Rost mit ihrer „Cora Lee“.
Nach dem abschließenden Verteilen der „Jagdbrüche“ aus Eichen-
laub und Hagebutten konnte der Nachmittag in einem gemütli-
chen Beisammensein ausgeleitet werden.
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Schaafheim. (eB) Die Regionalversammlung Südhessen hat aktuell 
den Vorentwurf des Regionalplans 2025 zur Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange veröffentlicht.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit und berührten Träger öffentlicher 
Belange zum gegenwärtigen Planstand erfolgt bis Mitte Dezember.

Letzten Freitag tauschten wir uns mit dem stellvertretenden Frak-
tionvorsitzenden der SPD-Fraktion in der Regionalversammlung, 
Kai Gerfelder, und der Vorsitzenden des Kreiststags, Dagmar Wu-
cherpfennig zu Themen der Regionalplanung, insbesondere auch 
dem Vorbehaltsgebiet nördlich vom Baugebiet Rittersloch, aus. Wir 
machten dabei unseren Standpunkt klar, dass es Ziel sein sollte, 
einem Sandabbau westlich des Eichenwegs auch mit den Mitteln 
der Regionalplanung entgegenzuwirken.
Die Gemeindevertretung hat den Gemeindevorstand im Rahmen 
ihres Beschlusses vom 26.02.2025 beauftragt, eine Stellungnah-
me zur Neuaufstellung des Regionalplans Südhessen abzugeben. 
Hierbei soll das Ziel verfolgt werden, dass die oberflächennahen 
Lagerstätten nördlich von Schaafheim aus dem Vorbehaltsgebiet 
herausgenommen werden sollen.

Die Gemeindevertretung hat den Gemeindevorstand seinerzeit 
ebenfalls beauftragt, Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung 
der Tauschflächen westlich des Eichenwegs zu initiieren. Hierbei 
soll, innerhalb der nächsten zehn Jahre auf den gemeindeeigenen 
Flächen im Vorbehaltsgebiet am Rittersloch, auf die Ansiedlung 
besonders schützenswerter Tier- und Pflanzenarten und die Ent-
wicklung eines Flora-Fauna-Habitat-Gebietes hingewirkt werden. 
Hier sehen wir ein Kernstück des getroffenen Maßnahmenbündels. 
Durch eine dauerhafte ökologische Aufwertung der Flächen wird 
eine wirtschaftlich sinnvolle Nutzung zum Sandabbau aus unserer 

Sicht nicht mehr möglich sein. Es handelt sich 
dabei um eine Maßnahme, die mittels der vor-
handenen Flächen durch die Gemeinde selbst 
initiiert werde kann. 

Die SPD Schaafheim, steht uneingeschränkt hin-
ter der Forderung, einen Abbau westlich des Ei-
chenwegs zu unterbinden! Die SPD-Fraktion in 
der Schaafheimer Gemeindevertretung wird den 
Gemeindevorstand weiter in seinen Bemühun-
gen, bei dem Thema Sandabbau eine Lösung zu 
erreichen, die den Interessen der Gemeinde ge-
recht wird, unterstützen. Wir halten den bislang 
eingeschlagenen Weg weiter für richtig.

SPD-Schaafheim

SPD-Schaafheim verliert Sandabbau nicht aus den Augen.
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NEUE KURSENEUE KURSE
AB SEPTEMBER!
AB SEPTEMBER!

TRAININGSORT: Kleinkunstbühne „Große Freiheit“
Im Rittersloch 2 • 64850 Schaafheim • +49 (0)151 55827506
*TRAININGSORT: Square (Liebevollwachsen) 
Marktplatz 6 • 63762 Großostheim

WWW.AURELIANA.DE

Jetzt anmelden unter info@aureliana.de

FIT & DANCE
FIT & DANCE

mittwochs, 18:30 mit Eva

SPEC1AL
FÜR ERWACHSENE NEU

    DU HAST SPASS AM TANZEN?

              DU L1EBST ES, 

          D1CH ZUR MUS1K ZU BEWEGEN?

DANN S1CHER D1R JETZT DE1NEN 

      PLATZ 1N DEN NEUEN KURSEN!

JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY
JAZZ, MODERN & CONTEMPORARY

MONTAG 16:00 Darya ab 9 Jahre

MONTAG 17:00 Selina ab 7 Jahre
MONTAG 18:00 Selina ab 7 Jahre
SAMSTAG* 12:00 Selina ab 7 Jahre

MITTWOCH 14:45 Eva 3 – 4 Jahre
MITTWOCH 15:30 Eva 5 – 6 Jahre
MITTWOCH 16:30 Eva 6 – 7 Jahre
MITTWOCH 17:30 Eva 7 – 9 Jahre
DONNERSTAG 16:00 Saskia 5 – 6 Jahre
FREITAG 15:15 Eva 5 – 6 Jahre
FREITAG 16:15 Eva 7 – 9 Jahre
SAMSTAG* 11:00 Selina 5 – 7 Jahre

FREITAG 17:15 Eva ab 10 Jahre

K-POPK-POPK-POPK-POP

MODERNER KlNDERTANZMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KMODERNER KlNDERTANZNDERTANZMODERNER KlNDERTANZ
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Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat November

Herrn Ernst Krause, Heimatring 31, am 02.11. zum 75. Geburtstag
Frau Gabriele Schwanzer, Lönsstr. 20, am 04.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Ulrich Weichel, Müllerweg 42, am 06.11. 
zum 85. Geburtstag
Frau Klaudia Kalberlah, Babenhäuser Str. 26, am 06.11. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Alfred Fiesel, Wilh.-Leuschner-Str. 2, am 08.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Franz Hohm, Sterbachstr. 1, Mosbach, am 08.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Schwanzer, Babenhäuser Str. 42, am 10.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Johann Brenner, Würzburger Str. 10, am 11.11. 
zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Kreis, Westring 5, Schlierbach, am 16.11. 
zum 75. Geburtstag

Frau Sieglinde Schönig, Wiesenstr. 5, Mosbach, am 20.11. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Günther Zabicki, Heerweg 6 A, am 20.11. zum 
75. Geburtstag
Herrn Josef Ebli, Im Storchennest 5, am 22.11.
zum 75. Geburtstag
Herrn Eckehard Trautmann, Im Herrngarten 2, am 25.11. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Ewald Krautwurst, Beunegasse 3, am 25.11. 
zum 75. Geburtstag
Frau Dorothea Pfeiffer, Geisbergstr. 6, Radheim, am 28.11. 
zum 90. Geburtstag
Herrn Klaus Männl, Prof.-Geißler-Str. 27, am 28.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Paul Hilkene, Karlstr. 1 A, am 29.11. 
 75. Geburtstag

Mosbach. (KHD)
DAS Oktoberfest im Bachgau 
Zum 17. Mal präsentierte der FSV-Mosbach „DAS Oktoberfest im 
Bachgau“. Was 2006 einmal klein in der Mehrzweckhalle begann, 
hat sich mittlerweile zum größten Oktoberfest in der nähe-ren Um-
gebung gemausert. Das große bayerische Bierzelt war bis ins Detail 
liebevoll ge-schmückt und bot vom äußeren her schon urige, aber 
fein abgestimmte Oktoberfeststimmung an. 
Über 1000 Gäste im proppenvollen Zelt
Mit dem Motto „O´zapft is, das ist doch klar - Mosbach feiert jedes 
Jahr!“ hatten die Verantwortli-chen des FSV-Mosbach völlig richtig 
gelegen, denn es war wirklich „super schön“. Es wurde Klein und 
Groß, Jung und Alt bis ins Kleinste viel geboten; man musste sich 
hier einfach wohl-fühlen!
Landrat Klaus Peter Schellhaas brauchte nur zwei Schläge
Am Samstag, dem 11. Oktober, eröffnete schon um 18:30 Uhr mit 
dem traditionellen Bieranstich Landrat Klaus Peter Schellhaas (für 
ihn ist das Mosbacher Oktoberfest das größte und schönste im 
ganzen Landkreis!) das diesjährige Oktoberfest offiziell. Assistiert 
wurde er von Bürgermeister Daniel Rauschenberger, vom zweiten 
Bürgermeister Großostheims Roland Schuler, sowie Brauereichefin 
Ev Eder-Widmann und FSV-Vorstand Frank Kurz. Souverän hatte 
dieser zuvor den Verein kurz vorgestellt, alle Gäste und nament-
lich die Ehrengäste im herrlichen Oktober-festzelt begrüßt. Landrat 
Schellhaas freute sich, dass Mosbach im Bachgau ein Treffpunkt 
für Hessen und Bayern ist und verkündete nach nur zwei Schlägen 
„O‘zapft is!“ Der Landrat gilt be-reits als Dauergast bei uns in Mos-
bach. Er lobte nachdrücklich das Herzblut der Organisatoren. „Die-
ses Oktoberfest verdient wirklich seinen Namen. Der FSV macht 
alles richtig, denn eine sol-che Stimmung existiert nur in Mosbach.“ 
Zudem werde das Fest von einem ganz lebendigen sportlichen 
Verein gestemmt, der viel für die Jugend bietet.
Mit den „Nacheulen“ ging der Punk ab
Nun waren die bekannten Vollblut-Musiker aus dem Spessart, die 
„Nachteulen“ am Zug. Sie lie-ßen sich auch nicht lange bitten und 
zeigten sofort ihr Können, echte Profis. Sie verwandelten das lie-
bevoll geschmückte Festzelt in einen wahres „Tollhaus“. Bereits um 
20:00 Uhr „stand das Zelt Kopf“ und die feierfreudigen Gäste in 
Lederhosen und Dirndln hielt es nicht mehr auf dem Boden – al-
les stand auf den Tischen und Bänken und lautstark sang man die 
Stimmungshits mit. Die acht Musiker aus dem Spessart brachten 
Superstimmung und fetzige Gaudi ins Zelt.
Den Madeln in den schneidigen Dirndln und den Buam in den fe-

schen Lederhosen hat der Abend viel abverlangt, hier ging echt 
„die Post ab“, das war Oktoberfeststimmung pur! Über 1000 Be-
sucher im Zelt, die es nicht mehr auf den Bänken hält. Ein großes 
DANKESCHÖN auch an die NACHTEULEN für diesen unvergessli-
chen Abend!
Musikalischer Frühschoppen, Kinderolympiade und herrliche 
Angebote beim Nachmit-tagskaffee am Sonntag
Der Sonntag begann bereits um 10:30 Uhr musikalisch. Die Mos-
bacher Musikanten präsentier-ten sich zum Frühschoppen mit ihrer 
neuen Sängerin Nicole in stimmungsvoller Feierlaune.
Zum Mittagessen wurden wieder viele kulinarische Genüsse wie 
Haxen und Hendl und dazu passend die vollen Maßkrüge mit fri-
schem Schlappeseppel-Festbier angeboten. Auch die Kin-der hat-
ten am Nachmittag sehr viel Freude bei der „Oktoberfest-Kinder-
Olympiade.“ Viele konn-ten schöne Sachpreise mit nach Hause 
nehmen. Herrliche, schmackhafte Kuchen zum Nachmit-tagskaffee 
wurden wie immer von einem FSV-Damenteam angeboten und 
fanden reißenden Absatz.
DRESCHERS Trachten-Modenschau zu Gast im Bachgau
Zum fünften Mal auf dem Oktoberfest: Um 14:00 Uhr bot der FSV 
dieses Jahr wieder ein absolu-tes Highlight an. „DRESCHERS Trach-
ten-Modenschau zu Gast im Bachgau“. Den Aufreißer zur Moden-
schau machte eine Tanzgruppe von Jungen und Mädels des FSV 
auf der Bühne. Sie er-hielten frenetischen Beifall. Auf einem Lauf-
steg präsentierten bei dieser trendigen Modenschau keine Profis 
die schicken Trachten, sondern echte „einheimische Models“. Sie 
ließen bei ihren Auftritten auf keinen Fall die Profis vermissen, im 
Gegenteil sie wirkten richtig authentisch und große Beifallsstürme 
belohnten ihre attraktiven Darbietungen. Ganz professionell mo-
derierten Ann-Kathrin Macht und Frank Kurz dieses Modeevent.
Stimmungshits mit Atze & Friends 
Ab 16:00 Uhr spielte „Atze & Friends“ bis in den Abend des Okto-
berfestes Mit guter Stimmung für Gäste und Veranstalter klang das 
Fest am Sonntagabend aus. Es ist sicherlich nicht übertrieben, zu 
sagen, wer nicht dabei war, hat echt etwas versäumt!
Auf ein Neues im Oktober 2026! 
Wir freuen uns darauf.
Dass so ein Fest gelingt, das verlangt überdurchschnittliches Enga-
gement vieler Helfer. So ver-sehen rund 200 Helfer/innen des FSV 
Dienste vom Aufbau bis zum Abbau. Danke an alle Helfer!  
Gut zu wissen: Die Einnahmen werden in dem aktiven Verein 
FSV-Mosbach vorwiegend für die Jugendarbeit eingesetzt. Pri-
ma so!� Karl-Heinz Daniel 

„DAS Oktoberfest im Bachgau“ – hier ging echt die Post ab
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Unter Mithilfe von Brauereichefin Ev Eder-Widmann schafft es Land-
rat Schellhaas im Ram-penlicht mit nur zwei Schlägen das Bierfass 
anzuzapfen. Bürgermeister Daniel Rauschen-berger und FSV-Vorstand 
Frank Kurz überwachen alles ganz kritisch.

Am „Promitisch“ Brauereichefin Ev Eder-Widmann mit Gatte, Bürger-
meister Daniel Rau-schenberger, Thorsten Kolbert (Eders Brauerei), der 
zweite Bürgermeister Großostheims Roland Schuler, Landrat Schell-
haas, Peter Geisenhof (FSV) und Frank Kurz (FSV). Ihnen hat es sicht-
lich auch Spaß gemacht. 

Auch die Kleinsten zeigten liebevoll und begeisternd auf dem Laufsteg 
tolle Trachtenmode.

Das wieder rammelvolle Festzelt am Sonntag bei „Dreschers Moden-
schau“. Die Gäste waren begeistert. 

MÄNNERSTIMMEN¹⁰⁰
Das Konzert am Samstag, 15. November 2025 
Intensive Vorbereitungen auf den Konzerthöhepunkt des Jahres 
laufen aktuell im Projektchor „MÄNNERSTIMMEN“ mit den Män-
nerchören des Arbeitergesangvereins Bruderkette Schaafheim und 
dem Liederkranz Langstadt.
Der Stammchor mit 39 Männern hat anlässlich der Feier zur Verlei-
hung der Auszeichnung „Landmusikort des Jahres 2025“ der Ge-
meinde Schaafheim schon einen kleinen Ausblick auf das gegeben, 
was Besucherinnen und Besucher des Konzertes am 15. November 
ab 18:00 Uhr in der Kulturhalle Schaafheim erwarten dürfen: 
Männerchormusik in seiner ganzen Vielfalt und Breite. 
Es werden moderne Chöre und Spirituals sowie Klassiker der Män-
nerchorliteratur, Chöre und Lieder aus anderen Ländern in deren 
Landessprache gesungen zum Vortrag kommen. 
Wir haben uns zwei befreundete Männerchöre dazu eingeladen, 
mit uns gemeinsam diesen Abend am 15. November zu gestalten. 
Es sind dies die Männerchöre der Sängervereinigung Hummetroth 
und des Liederkranz Sulzbach (Weinstraße). 
Der Abend wird sich damit aufteilen in Vorträge dieser beiden Chö-
re und unseres Chores, der MÄNNERSTIMMEN. Alle drei Chöre zu-
sammen weisen deutlich mehr als 100 aktive Sänger auf.
Was uns verbindet, ist ein gemeinsamer Chorleiter - Björn Karg. 
Von ihm stammt die Idee, dass alle Chöre zusammen singen, eben 
100 MÄNNERSTIMMEN. 
Gibt es noch Männer, die Freude an der Chormusik haben und bei 
uns mitsingen möchten? 
Die Zeit bis zum Konzert reicht auch noch die vorgesehene Litera-
tur einzustudieren. Also, haben Sie Lust? 

Chorproben in „geraden Monaten“, wie Oktober und Dezember, 
montags um 20:00 Uhr im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde 
in Langstadt. 
Chorproben in „ungeraden Monaten“, wie November und Januar, 
montags um 20:30 Uhr im Sängerheim der Bruderkette Schaaf-
heim. 
Da wir auch die Geselligkeit pflegen, endet die Chorprobe danach 
gerne noch gemütlich - für uns gehört auch das zu unserem Ver-
ständnis von Zusammensein und Zusammenhalt. 
Wir sind Laienchöre und wir wollen den Zugang zum Konzert nicht 
durch hohe Eintrittsgelder erschweren, daher ist der Zutritt kosten-
frei. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Seien Sie uns willkommen!

Secondhandtag in der Schaafheimer 
Kulturhalle am Sonntag, dem 30.11. 25
In der Kulturhalle Schaafheim finden am Sonntag, den 30. Novem-
ber  2025 wieder 2 Selbstverkäuferbasare statt.
Von 10.30 Uhr - 13 Uhr ein Hallenflohmarkt Verkauft werden kann 
Trödel von A - Z, gebrauchte Kleidung, etc.....
Von 15 Uhr - 17 Uhr ein Spielzeug/Kinderkleiderbasar. Verkauft 
werden kann Spielzeug, Kinderbücher, Kinderkleidung,etc....

Informationen bekommt Ihr für den Spielzeugbasar unter der Mail 
spielzeugbasar@t-online.de und für den Hallenflohmarkt unter der 
Mail modemarkt@t-online.de
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Monatsplan November

evangelische Kirche
Schaafheim
Sonntag, 2. November 2025
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst 
in Schlierbach, Liturgie Pfr. David, Pre-
digt Pfrin Becker – kein Gottesdienst in 
Schaafheim!
Sonntag, 9. November 2025
16.00 Uhr Andacht zur Pogromnacht an der Gedenksäule, mit 
Pfarrer David
18.00 Uhr Lichtblicke – Gottesdienst, mit Pfarrerin Seresse und 
Team
Sonntag, 16. November 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, anschließend Kir-
chenkaffee
18.00 Uhr Lobpreis
Mittwoch, 19. November 2025 – Buß- und Bettag
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Sonntag, 23. November 2025 – Ewigkeitssonntag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, anschließend An-
dacht auf dem Friedhof
Freitag, 28. November 2025
17.00 Uhr Kita-Gottesdienst mit Pfarrer David und Team
Sonntag, 30. November 2025 – 1. Advent
14.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse, im Gemeinde-
haus. Anschließend Adventscafé

Mosbach
Sonntag, 2. November 2025
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst 
in Schlierbach; Liturgie: Pfr. David, Pre-
digt: Pfrin Becker. Kein Gottesdienst in 
Mosbach
Sonntag, 9. November 2025
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 16. November 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Mittwoch, 19. November 2025 – Buß- und Bettag
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schaafheim mit Pfarre-
rin Seresse
Sonntag, 23. November 2025 – Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 30. November 2025 – 1. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse

Schlierbach
Sonntag, 2. November
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst, Li-
turgie Pfarrer David, Predigt Pfarrerin Becker
Sonntag, 23. November Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Liane Steigerwald
Sonntag, 30. November 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse 
und Instrumentalkreis

Heilung – ohne Worte!?
Schaafheim. (eB) Lichtblicke-Gottesdienst in Schaafheim berührt 
Herz und Seele
Worte sind Brücken zwischen Menschen – doch manchmal fehlen 
sie uns. Wenn Trauer, Scham oder Ohnmacht uns verstummen las-
sen, können eine Berührung oder ein Blick mehr sagen als viele 
Sätze. Unter diesem Gedanken stand der Lichtblicke-Gottesdienst 
am 12. Oktober in der Evangelischen Kirche in Schaafheim und lud 
dazu ein, sich auf Begegnungen einzulassen, die Herz und Seele 
berühren.

Nach einer musikalischen Einstimmung durch die Band und den 
Begrüßungsworten griff ein kurzes, eindrückliches Anspiel die bi-
blische Geschichte der „blutflüssigen Frau“ (Markus 5, 21-43) auf. 
Durch ein Interview in der Tagesschau erfuhren die Besucher, wie 
eine Frau, isoliert und beschämt, den Mut findet, sich durch die 
Menge zu Jesus durchzukämpfen, sein Gewand berührt – und wie 
er sie anspricht, ihr Würde und Heilung schenkt. Im nächsten Inter-
view wurde „live“ von der „Auferweckung der Tochter des Jairus“ 
berichtet. Diese in der Bibel miteinander verschränkte „doppelte 
Heilung“ zeigt, wie Glaube und die Begegnung mit Jesus Leben 
verändert – ganz unabhängig von Status, Geschlecht oder Situa-
tion. Die Darstellung als aktuelles Nachrichtengeschehen betonte 
die fortwährende Gültigkeit der biblischen Geschichten und die Be-
deutung von Jesus im Heute. 
In der Predigt vertiefte Pfarrerin Seresse diesen Gedanken: Jesus 
sehe jeden Menschen, auch wenn er keine Worte mehr findet, auch 
wenn er sein eigenes Anliegen als zu gering betrachtet. Heilung 
beginne oft da, wo echte Begegnung geschieht – in Zuwendung, 
Vertrauen und Glauben. 

Ein besonderer Moment war der praktische Teil. Während leise 
Musik spielte, konnten die Teilnehmenden in den Altarraum vor-
treten, wo ein Stoffband auf dem Boden als symbolisches Gewand 
Jesu drapiert war. Jeder konnte eine Kerze entzünden und auf dem 
Band still sein Anliegen ablegen, das er auf eine der ausgeteilten 
Papierhände geschrieben hatte. So entstand das Bild einer stillen, 
zugleich tiefen Begegnung mit Jesus: Wer die Hand ausstreckte, 
berührte sinnbildlich „den Saum seines Gewandes“ und schien mit 
seinen Gedanken und Sorgen ganz persönlich von Jesus wahrge-
nommen zu werden; einige verweilten dann in der Stille, andere 
ließen sich segnen. 

Zum Abschluss erklang das Segenslied „Da berühren sich Himmel 
und Erde“ und spontan reichten sich viele Menschen die Hände 
in spürbarer Verbundenheit. In ihren Abschiedsworten ermutigte 
Nicole noch einmal, „die Hand nach Jesus auszustrecken – denn er 
ergreift sie“. So wurde die Kirche an diesem Abend zu einem Ort 
der Begegnung – zwischen Menschen und mit Gott.
Die Reihe der Lichtblicke-Gottesdienste wird fortgesetzt am 9. No-
vember, 18.00 Uhr. � Andrea Görldt

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine
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Bericht aus dem Kirchenvorstand der 
Ev. Kirchengemeinde Schaafheim
Schaafheim. (eB) Am 15. Oktober war die drittletzte Sitzung unse-
res Kirchenvorstandes (KV) der Kirchengemeinde Schaafheim. Ab 
Januar 2026 wird es gemeinsame Sitzungen mit den Kirchenvor-
ständen der neuen „Gesamtkirchengemeinde Babenhausen und 
Schaafheim“ geben; unser Gremium in Schaafheim wird dann zum 
„Ortskirchenausschuss“, der sich vorwiegend mit Fragen der prak-
tischen Gemeindearbeit beschäftigt, während Verwaltung, Perso-
nal und Finanzfragen im Gesamtkirchenvorstand (GKV) verhandelt 
werden. Hier einige Informationen aus unserem KV bezüglich der 
Veränderungen, die auf uns zukommen:

Die neue Gesamtkirchengemeinde feiert ihren gemeinsamen Start 
am 18. Januar 2026 um 10.30 Uhr in der Stadtkirche in Babenhau-
sen. Grund zum Feiern haben wir, denn es hat sich in den letzten 
zwei Jahren eine schöne und gedeihliche Zusammenarbeit entwi-
ckelt. In einer guten Atmosphäre der gegenseitigen Wertschätzung 
haben wir schon in vielen schwierigen Fragen gute Kompromisse 
gefunden; etliche Mitarbeitende haben in verschiedenen Arbeits-
gruppen ihre Kompetenzen eingebracht und wollen dies auch in 
Zukunft tun. Dafür sind wir sehr dankbar, denn im Blick auf die Er-
fahrungen, die andernorts gemacht werden, ist das nicht selbst-
verständlich. Schließlich handelt es sich bei „EKHN 2030“ nicht nur 
um einen Reformprozess, sondern auch um einen Sparprozess, und 
den Gürtel enger zu schnallen ist nie einfach. 
Aber Zusammenarbeit bedeutet auch, dass jeder seine Stärken ein-
bringt. Wir in Schaafheim werden davon profitieren, dass es in den 
anderen Gemeinden immer noch einen Gemeindebrief gab und 
nun auch einen gemeinsamen geben soll. Die Vorarbeiten laufen 
bereits, und zum Advent soll ein erstes Exemplar in Kurzfassung in 
den Briefkästen unserer Gemeindemitglieder landen.
In mehreren Sitzungen hat unser KV darüber beraten, wie ein Got-
tesdienstplan aussehen kann, bei dem die Gottesdienste in den 
drei Kirchen in Schaafheim, Mosbach und Schlierbach aufeinander 
abgestimmt werden können. Seit der Vakanz in Schlierbach wur-
den die Gottesdienste in Schlierbach weitgehend von Prädikanten 
durchgeführt. Dafür sind wir sehr dankbar! Um die noch vorhan-
denen Kräfte zu schonen, war das Ziel der gemeinsamen Planung, 
dass im Regelfall unsere Pfarrer auch die Gottesdienste in Schlier-
bach übernehmen, so dass nur bei Urlaubszeiten und Festtagen die 
Unterstützung durch Prädikantinnen nötig ist.

Folgenden Kompromiss hat der KV Schaafheim (in Abstimmung mit 
dem Schlierbacher KV) nun erarbeitet:
- In Mosbach entfällt der Gottesdienst am 2. Sonntag im Monat.
- In Schaafheim entfällt der Gottesdienst am 4. Sonntag im Monat.
- �In Schlierbach ist zweimal im Monat Gottesdienst (2.+4. So.), statt 

alle 14 Tage.

Die gewohnten Gottesdienstzeiten können bei diesem Modell wei-
terhin bestehen bleiben: in Mosbach treffen wir uns immer um 9 
Uhr, in Schaafheim um 10.15 (bzw. am 2. Sonntag jedes Monats um 
18 Uhr), und in Schlierbach ist wie gewohnt um 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
Eine kleinere Änderung ist, dass in Mosbach in Zukunft am 4. Sonn-
tag Abendmahl sein wird, sowie das anschließende, beliebte Kir-
chenkaffee.  Besondere Fest- und Feiertage werden natürlich wei-
terhin berücksichtigt; so wird es selbstverständlich in Schaafheim 
und Schlierbach einen Kerbgottesdienst geben, auch in solchen 
Jahren, in denen der Termin auf einem Sonntag liegt, der planmä-
ßig nicht „dran“ wäre.

Diese Planung wird im Jahr 2026 getestet; wir hoffen, dass sie sich 
bewährt. Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich gerne an 
unsere Pfarrer oder die Mitglieder des Kirchenvorstandes wenden.

„Heimspiel Wissenschaft“ mit Dr. Ilka 
Bischofs vom Max-Planck-Institut 
terrestrische Mikrobiologie lädt zum 
Gespräch über aktuelle Forschung ein
Schaafheim. (eB) Am 21. November 2025 um 18:00 Uhr spricht 
die Mikrobiologin Ilka Bischofs im Evangelischen Gemeindehaus 
Schaafheim über die Stressbewältigung von mikrobiellen Kleinst-
lebewesen. Sie gibt den Gästen spannende Einblicke in die überra-
schenden Strategien der Bakterien, mit Stress umzugehen, und was 
wir davon für unser eigenes Leben mitnehmen können.
Veränderungen und unerwartete Ereignisse lösen Stress aus – nicht 
nur bei uns Menschen. Auch mikrobielle Kleinstlebewesen reagie-
ren darauf. Zwar sind sie mit bloßem Auge nicht zu erkennen, doch 
spielen sie eine zentrale Rolle in vielen biologischen Prozessen un-
serer Welt. Die Mikrobiologin Dr. Ilka Bischofs macht diesen ver-
borgenen Mikrokosmos sichtbar und zeigt, wie faszinierend und 
lehrreich die Stressreaktionen von Bakterien sein können. Beim 
Heimspiel Wissenschaft gewährt sie spannende Einblicke in aktuel-
le Erkenntnisse aus der Grundlagenforschung. Im Anschluss bietet 
sich die Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre mitzudiskutieren, 
Fragen zum Thema oder zum Leben als Wissenschaftlerin zu stel-
len – und vielleicht ganz neue Perspektiven auf Stress zu gewinnen.
Ilka Bischofs leitet eine Forschungsgruppe am Max-Planck-Institut 
für terrestrische Mikrobiologie in Marburg und an der Universität 
Heidelberg. Zudem ist sie Mitglied des Exzellenzclusters Microbe-
s4Climate. Aufgewachsen im hessischen Bachgau und zur Schule 
gegangen im bayerischen Aschaffenburg, führte ihr Weg sie über 
Würzburg, Potsdam, Israel sowie die Ost- und Westküste der USA. 
Für ihre wissenschaftlichen Leistungen wurde sie mehrfach ausge-
zeichnet. Besonders am Herzen liegt ihr die Förderung junger Ta-
lente – etwa als Mentorin für Studierende aus nicht-akademischen 
Familien. Ihr Motto: „Nur Mut – die Welt steht allen offen, und es 
gibt viel zu entdecken!“
Die Veranstaltung ist Teil des bundesweiten Projekts „Heimspiel 
Wissenschaft“, die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in 
ihre ländlichen Heimatorte bringt. Dort erzählen sie, worüber, wie 
und warum sie forschen und was das mit unser aller Leben zu tun 
hat. Sie beantworten Fragen und diskutieren mit ihren Gästen. 
Eingeladen sind alle, die das Thema spannend finden – ganz aus-
drücklich auch Menschen, die mit wissenschaftlicher Forschung im 
Alltag normalerweise wenig oder nichts zu tun haben oder das zu-
mindest vermuten. Auch Fragen und Wünsche der Bevölkerung an 
Wissenschaft allgemein werden diskutiert. Damit wird Wissenschaft 
und Forschung im Gasthaus, Gemeinde¬saal, Vereinsheim oder auf 
dem Dorfplatz greifbar.
„Heimspiel Wissenschaft“ ist eine Projektreihe von con gressa, ei-
ner Agentur für Wissenschaftskommunikation. Nach der zweijäh-
rigen Förderlaufzeit durchs Bundesministerium für Bildung und 
Forschung, finden die Veranstaltungen seit 2025 in Kooperation 
mit der Max-Planck-Gesellschaft statt: Die Max-Planck-Gesellschaft 
betreibt Grundlagenforschung in den Natur-, Lebens- und Geistes-
wissenschaften. Die derzeit 84 Institute und Einrichtungen sind ein 
internationales Aushängeschild für deutsche Wissenschaft.
Veranstaltungsort:
Evangelisches Gemeindehaus Schaafheim
Lutherstraße 3, 64850 Schaafheim
Parkplätze sind am nahegelegenen Friedhof vorhanden. (5 Gehminuten)

Weitere Informationen zum Projekt „Heimspiel Wissenschaft“: 
https://heimspiel-wissenschaft.de/
Rückfragen zur Pressemitteilung bitte an:
Yorick Fastenrath, fastenrath@congressa.de, Tel.: 0176 55211418
Weitere Informationen zur Max-Planck-Gesellschaft:
https://www.mpg.de/
Rückfragen zur Max-Planck-Gesellschaft bitte an:
Claudia Zerrer, claudia.zerrer@gv.mpg.de, Tel.: 089 210 814 68
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Sa., 01.11. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
So., 02.11. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Mo., 03.11. 
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Di., 04.11. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Mi., 05.11. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Do., 06.11. 
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Fr., 07.11. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Sa., 08.11. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
So., 09.11. 
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Mo., 10.11. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Di., 11.11. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Mi., 12.11. 
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Do., 13.11. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 14.11. 
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau 
(Dudenhofen)
Elisabeth-Apotheke, Hilde-Catz-Str. 4-6, Aschaffenburg
Sa., 15.11. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
So., 16.11. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-
Umstadt
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
Mo., 17.11. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Di., 18.11. 
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Mi., 19.11. 

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

November 2025

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Do., 20.11. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Fr., 21.11. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Sa., 22.11. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
So., 23.11. 
Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff
Schiller-Apotheke, Schillerstr. 2, Reinheim
Mo., 24.11. 
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Di., 25.11. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Mi., 26.11. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
Do., 27.11. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Fr., 28.11. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Sa., 29.11. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
So., 30.11. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
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Spendenaufruf für unsere 
Jugendfreizeit
Schaafheim. (eB) Die Jugendfreizeit der evangelischen Kirche in 
Schaafheim findet auch im nächsten Jahr wieder statt!

Für unsere Jugend-
lichen und die 7 eh-
renamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer 
geht es auf die wun-
derschöne Nordsee 
Insel Borkum. Mit dem 
Meer vor der Tür und 
der Sonne im Gesicht 
werden wir uns ver-
schiedenen Glaubens-
themen widmen und 
kombinieren das mit 
einer Woche voller 
Aktionen und Mitein-
ander.
Da Unterbringungs- 
und Verpflegungskos-
ten in Jugendherber-
gen deutschlandweit 

massiv gestiegen sind, werden wir den Freizeitpreis auch dieses 
Jahr nach ersten Kalkulationen wieder erhöhen müssen.
Uns ist bewusst, dass das eine Belastung für einige Familien sein 
kann, möchten jedoch jedem Kind die Möglichkeit geben, unab-
hängig von finanziellen Hintergründen an unserer Freizeit teilneh-
men zu können. Als Betreuerinnen und Betreuer dieser Freizeit 
würden wir uns daher sehr freuen, wenn Sie die Freizeit mit einer 
Spende unterstützen könnten.  Jede Spende hilft, die Kosten für 
Unterkunft, Verpflegung und Aktivitäten zu tragen und den Frei-
zeitpreis für Jugendliche dementsprechend zu senken.
Ihre Unterstützung ermöglicht es uns, den Jugendlichen eine wert-
volle Zeit zu schenken, ihnen bleibende Erinnerungen zu schaffen 
und niemanden zurückzulassen.
Eine Spende können Sie über unser Spendenkonto bei der 
Raiffeisenbank tätigen:
IBAN: DE95 5086 2835 0000 0010 66
BIC: GENODE51SHM
Verwendungszweck: Jugendfreizeit 2026
Für Ihre Unterstützung möchten wir Ihnen, auch im Namen der teil-
nehmenden Jugendlichen, herzlich danken!�
Das Jugendfreizeitteam

Jugendfreizeit in Österreich 2025

Umarmung contra Ellenbogen
Gott spricht:
„Ich will das Verlorene wieder suchen 
und das Verirrte zurückbringen 
und das Verwundete verbinden 
und das Schwache stärken.“
Hesekiel 34,16
Monatsspruch für November 2025
Gott ist unser guter Hirte! Wie ein Hirte seine Schafe umsorgt, lei-
tet und beschützt, so will er uns umsorgen, leiten und beschützen. 
Gerade die Schwachen und Verwundeten, die Verirrten und Verlo-
renen liegen ihm am Herzen. Und alle, die sich von ihm inspirieren 
lassen, entwickeln ein Gespür für die Bedürfnisse ihrer Mitmen-
schen und der Schöpfung. Gott ist der Ideengeber für soziale Pro-
jekte und Fürsorglichkeit, für Nachhaltigkeit und Tierliebe. 
Und weil Gott so groß und für uns schwer vorstellbar ist, wurde er 
in Jesus ein Mensch. Er kam zu uns, um uns auf Augenhöhe zu be-
gegnen. Er lebte uns vor, wie er sich das Leben gedacht hatte, und 
er starb für uns, um den Weg frei zu machen für einen Neuanfang. 
Denn unsere menschliche Ellenbogen-Mentalität muss aufhören. 
Dass die Schwachen aussortiert werden, die Verwundeten allein 
gelassen werden und die Verirrten abgeschrieben werden, ist Gott 
ein Dorn im Auge. Er will das nicht und wird es nie unterstützen. Er 
ruft jeden einzelnen von uns auf, barmherzig zu sein und seinem 
guten Geist Raum zu geben. Wir sollen uns nicht gegenseitig ver-
urteilen, sondern helfen. Das sind seine Werte! Amen! 		
� Pfarrerin Christiane Seresse

Auf die Schafe – fertig – los
Schaafheim. (eB) So hieß es am Samstag, dem 11. Oktober 2025; 
denn dazu hatte die Kinderkirche der drei Kirchen in Schaafheim 
eingeladen. An diesem Aktionstag trafen sich zehn Betreuer und 
17 Kinder um 9 Uhr vor der BiblioTeeK in der Feldstraße.

Nachdem alle da waren, ging es auch schon los mit der Geschich-
te vom „verlorenen Schaf“, das seine 99 Freunde suchte, die im 
Wald versteckt waren. Der Weg führte Richtung Langstadt bis zur 
Rasthütte und von dort nach Schlierbach. Unterwegsmussten die 
versteckten Schafe gefunden werden, es gab auch weitere Folgen 
der Geschichte sowie Rätsel, Spiele und Singen. Nach einer Rast 
mit Stärkung ging es weiter. Endlich in Schlierbach angekommen, 
warteten dort schon die Mitarbeiter, die das Mittagessen vorbe-
reitet hatten. Nun konnte noch gebastelt und gespielt werden. 
Als um 14 Uhr die Eltern zum Abholen kamen, war der Tag leider 
schon vorbei.

Vielen Dank an die Eltern, die uns ihre Kinderanvertraut haben, 
und an die Mitarbeiter, die bereit waren und Zeit hatten, diesen 
Tag so toll zu gestalten.
Unsere nächste Aktion ist die Weihnachtswerkstatt für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahre am Samstag, dem 29. November 2025 von 
9 – 12 Uhr im ev. Gemeindehaus in Schaafheim.� Doris Winter

Musikzug Klein-Umstadt und GSL 
Chor bereiten sich auf gemeinsames 
Konzert am 15.11. vor
Groß-Umstadt. (eB) Am Dienstag probten das Orchester und der 
Chor erstmals gemeinsam. Geprobt wurden die Stücke des ersten 
Konzertteils, den der Chor und das Orchester anlässlich der Stimme 
als Instrument des Jahres 2025 gemeinsam gestalten werden.
Gemeinsam mit dem Chor werden wir den ersten und zweiten Satz 
der “Borgias” (den ersten Satz haben wir schon erfolgreich bei unse-
rem Wertungsspiel beim deutschen Musikfest gespielt), ein Medley 
von Stücken aus dem Musical “Les Misérables” und die Filmmusik zu 
“1492 - Conquest of Paradise” spielen.
Die erste gemeinsame Probe lief dank beidseitiger guter Vorberei-
tung schon sehr gut und es war sehr spannend, die Stücke endlich 
vollständig zu hören. Somit kann unserem gemeinsamen Konzert am 
15.11. in der Stadthalle Groß-Umstadt nichts mehr im Weg stehen. 
Das Konzert beginnt um 19:30. Einlass ist ab 18:45. Tickets kosten 
10€ zuzüglich Gebühren im Vorverkauf und 14€ an der Abendkasse. 
Tickets sind erhältlich auf ztix.de und bei allen Ztix Verkaufsstellen.
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stattfinden. Unsere große Bitte an die Gemeinde: Mehr Werbung 
für die regelmäßig stattfindenden Müllaktionen! Eine engere Zu-
sammenarbeit mit der Initiative „CleanUp Schaafheim“ wäre sicher 
eine gute Möglichkeit, noch mehr Menschen für gemeinsame Ein-
sätze zu begeistern. Außerhalb der Ferien finden sich bestimmt zu-
sätzliche Unterstützerinnen und Unterstützer.
Ein herzliches Dankeschön geht an das ZAW für die Ausstattung 
mit Handschuhen und Warnwesten, an die Gemeinde Schaafheim 
für die Organisation und an die Initiative „CleanUp Schaafheim“ für 

die Unterstützung – und natürlich an alle, die mitangepackt haben, 
ob in unserer Gruppe oder anderswo in den Ortsteilen. Besonders 
erwähnen möchten wir die Feuerwehrkids, die ihren Vormittag 
ebenfalls opferten. Sehr cool!
Nach getaner Arbeit gab’s zur Belohnung Snacks und Getränke 
von der Gemeinde. Es kam ordentlich Müll zusammen: Von unserer 
Seite sieben große Säcke voller Abfall und einige größere Objekte, 
die nicht in Säcke passten. Hinzu kommen noch die Fundstücke 
der anderen Sammlerinnen und Sammler. Alles zusammen wird im 
Laufe der Woche von der Gemeinde an den gemeldeten Ablageor-
ten eingesammelt und entsorgt.
Wir sind auch im nächsten Jahr wieder dabei – mit frischer Luft, 
guter Laune und hoffentlich ein paar weniger Schnapsflaschen.
Schreiben Sie uns gern an info@gruene-schaafheim.de und lesen 
Sie alles Wichtige auf unserer Website: gruene-schaafheim.de
Autor: Sebastian Urban für die Grünen Schaafheim

Schuhe, Schnaps und frische Luft
Schaafheim. (eB) Am Samstag war es wieder so weit: Das ZAW und 
die Gemeinde Schaafheim hatten zur jährlichen Müllsammelaktion 
aufgerufen. Auch wir Grünen Schaafheim waren dabei und hatten 
im Vorfeld kräftig die Werbetrommel gerührt. Insgesamt konnten 
wir 16 engagierte Helferinnen und Helfer gewinnen.
Unser Treffpunkt war der Nettoparkplatz, von dem aus wir uns in 
alle Richtungen verteilten. Ein großer Teil unserer Truppe kümmerte 
sich um die Straße Richtung Babenhausen bis zur Schutzhütte – ein 
Abschnitt, der sich leider als echte Fundgrube entpuppte.
Was wir fanden? Sehr viele Plastikabfälle im Wald, unzählige Zi-
garettenstummel und E-Zigaretten entlang der Wege. Unsere 
diesjährigen Highlights: ein Paar feste Schuhe, ein Babynuckel, ein 
Krückstock, eine Harley-Davidson-Kappe und jede Menge kleine 
Schnapsflaschen. Letztere sorgten für kollektives Kopfschütteln – 
sie lagen in einem einzigen Gebüsch, offenbar über Monate hinweg 
„gesammelt“. Insgesamt also ein sehr „erfolgreicher“ Vormittag.

Was läuft schief?
„Ich frage mich, warum wir Menschen uns selbst das antun. In ei-
nem Land, das fast überorganisiert ist, haben wir so viele Mög-
lichkeiten, unseren Müll sachgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Da ist Deutschland fast einzigartig auf der Welt. Es macht für mich 
überhaupt keinen Sinn, immer wieder neue Müllberge im Wald und 
in unserem Ort zu finden. Jedem muss doch mittlerweile klar sein, 
dass wir damit unsere eigene Lebensgrundlage zerstören“, sagt 
Nadine Urban, Umweltpatin der Gemeinde.
Woran könnte es liegen, dass wir Menschen so mit unserer Heimat 
umgehen? Schreiben Sie uns gern Ihre Meinung und Haltung dazu.

Diese Aktionen sind wichtig
Wir halten es für enorm wichtig, dass solche Aktionen regelmäßig 

mit	 der	 Initiative	 „CleanUp	 Schaafheim“	 wäre	 sicher	 eine	 gute	 Möglichkeit,	 noch	 mehr	 Menschen	 für	
gemeinsame	 Einsätze	 zu	 begeistern.	 Außerhalb	 der	 Ferien	 finden	 sich	 bestimmt	 zusätzliche	
Unterstützerinnen	und	Unterstützer.	

Ein	herzliches	Dankeschön	geht	an	das	ZAW	für	die	Ausstattung	mit	Handschuhen	und	Warnwesten,	an	
die	 Gemeinde	 Schaafheim	 für	 die	 Organisation	 und	 an	 die	 Initiative	 „CleanUp	 Schaafheim“	 für	 die	
Unterstützung	–	und	natürlich	an	alle,	die	mitangepackt	haben,	ob	in	unserer	Gruppe	oder	anderswo	in	
den	 Ortsteilen.	 Besonders	 erwähnen	 möchten	 wir	 die	 Feuerwehrkids,	 die	 ihren	 Vormittag	 ebenfalls	
opferten.	Sehr	cool!	

	

Nach	getaner	Arbeit	gab’s	zur	Belohnung	Snacks	und	Getränke	von	der	Gemeinde.	Es	kam	ordentlich	Müll	
zusammen:	Von	unserer	Seite	 sieben	große	Säcke	voller	Abfall	und	einige	größere	Objekte,	die	nicht	 in	
Säcke	 passten.	 Hinzu	 kommen	 noch	 die	 Fundstücke	 der	 anderen	 Sammlerinnen	 und	 Sammler.	 Alles	
zusammen	wird	 im	Laufe	 der	Woche	 von	der	Gemeinde	an	 den	 gemeldeten	Ablageorten	 eingesammelt	
und	entsorgt.	

Wir	 sind	 auch	 im	nächsten	 Jahr	wieder	 dabei	 –	mit	 frischer	Luft,	 guter	Laune	und	hoffentlich	 ein	 paar	
weniger	Schnapsflaschen.	

Schreiben	Sie	uns	gern	an	info@gruene-schaafheim.de	und	lesen	Sie	alles	Wichtige	auf	unserer	Website:	
gruene-schaafheim.de	

Schnapsflaschen im Gebüsch

Interessante Funde
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Neue Erkenntnisse zur Mikwe
Schaafheim. (eB) Im März dieses Jahres veröffentlichte der Hei-
mat- und Geschichtsverein in dieser Zeitung einen Artikel über die 
Mikwe in der Wilhelm-Leuschner-Straße. Inzwischen haben sich 
neue Erkenntnisse dazu ergeben. 
Am  2. Juli 2025 fand seitens des Landesamtes für Denkmalpflege 
eine Untersuchung der Mikwe statt. Die Leitung hatte Dr. Wolfgang 
Fritzsche, Mitarbeiter im Projekt „Denkmal.Kulturlandschaft.Digi-
tal“. Dazu waren auch Dr. Daniel Ristau von der Universität Mar-
burg, Frau Rahel Blum von der Universität Frankfurt, Bürgermeister 
Daniel Rauschenberger, Vorstandsmitglieder des Heimat- und Ge-
schichtsvereins sowie Simone Däschner, die Tochter der heutigen 
Besitzerin des Hofes, anwesend.
Durch Dr. Fritzsche ist nach erfolgter Untersuchung folgendes fest-
gestellt worden (Wortlaut): 
„Die Mikwe ist ein Kulturdenkmal im Sinne des §2 Abs. 1 Hessisches 
Denkmalschutzgesetz. Die Gebäude bleiben unverändert Bestand-
teil der denkmalpflegerischen Gesamtanlage. Inhaltlich bieten 
sich zwei Möglichkeiten an: Seit wann die Mikwe genutzt wurde, 
ist nicht mehr nachvollziehbar. Das heute sichtbare Becken ist für 
ein Körperbad zu klein. Spuren von Einstiegshilfen, die man wegen 
der Tiefe unbedingt bräuchte, waren nicht zu erkennen. Das be-
deutet, dass sie entweder verkleinert wurde, nachdem die Nutzung 
als Körperbad untersagt wurde und der Hausbesitzer das Wasser 
weiter nutzen wollte, oder dass sie genutzt wurde, um Gefäße oder 
Werkzeuge, wie Schlachtbesteck, zu „koschern“ [rituell zu reinigen]. 
Dafür reicht auch die aktuelle Größe aus.“ Demzufolge ist es wahr-
scheinlich, dass der damalige Besitzer der landrätlichen Androhung 
von 5 Gulden Strafe vom 24. August 1926 Folge leistete: Die als Bad 
nutzbare Mikwe wurde zugeschüttet und nur der heute vorhande-
ne kleine Teil wurde weiter für die o. g. Zwecke genutzt. Der etwas 
tiefer liegende Bereich vor dem offenen Wasserbecken (siehe Foto) 
lässt die Originalgröße erkennen.

Heimat- und Geschichtsverein Schaafheim 
Eicke Meyer 

Schaafheim. (kp) Das Chorpro-
jekt von „MenOnly“, dem Män-
nerchor der Sängervereinigung 
Schaafheim geht in die letzte 
Phase. Vor den beiden Shows am 
8. und 9. November stehen noch 
intensive Proben auf dem Plan, 
bevor es in der letzten Woche an 
den Aufbau einer Fußball-Tribüne 
und die Deko für das richtige Sta-
dion-Feeling auf der Bühne der 
Kulturhalle Schaafheim geht.
Passend dazu wurden die letzten 
beiden Folgen der Video-Werbe-
reihe (3 und 4) auf dem YouTube 
Kanal der Sängervereinigung und 
in den sozialen Medien veröf-
fentlicht: www.youtube.com/@SangervereinigungSchaafheim

Worum geht es in den beiden Shows?
Wenn gestandene Kerle auf der Tribüne nicht nur Tore bejubeln, 
sondern auch ihr Herz öffnen, dann wird’s musikalisch, ehrlich und 
verdammt unterhaltsam. Die Männer von MenOnly zeigen, was 
echte Typen bewegt – mit rund 20 rockigen, deutschsprachigen 
Songs, mehrstimmig, solistisch und mit Wumms!
Neu arrangiert vom musikalischen Kopf Oliver Zahn, begleitet von 
zwei Profi-Musikern und gespickt mit selbst geschriebenen Dialo-
gen, wird diese Musikrevue zur emotionalen Achterbahnfahrt – zwi-
schen Stadionjubel, Lebensgeschichten und Männerfreundschaft.
Zwei Abende. Ein Männerchor – prima Solisten. Null Langeweile. 
Wer nicht kommt, verpasst das Stadionereignis des Jahres – ganz 
ohne Fußball.

Tickets für Erwachsene und ermäßigte Karten sind erhältlich über 
www.svs1879.de bei Print-Your-Ticket oder Schreibwaren Flecken-
stein ( jeweils mit Vorverkaufsgebühren).

„Harte Männerwelt“ – 
Projekt auf der Zielgeraden

Raiffeisenbank
Schaafheim

Vorverkauf:  Schreibwaren Fleckenstein, alle Sänger:innen, 
sowie online (via www.svs1879.de → Print Your Ticket)

www.svs1879.de
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Phönix aus der Asche
Schaafheim. (eB) Ich habe mich 
bewusst von der Partei Bündnis 
90/ Die Grünen abgewendet, da 
ich von der Politik auf Bundes-, 
Landes- und Kommunalebe-
ne sehr enttäuscht bin. Jedoch 
möchte ich weiterhin für die 
Natur und die Menschen in 
Schaafheim kämpfen.

Ich war mir auch bewusst, dass 
diese Entscheidung Einfluss auf 
die Fraktion Die Grünen haben 
würde. Jedoch ging ich davon 
aus, dass weitere Vorgehen in der geplanten Fraktionssitzung 
am 20.10.25 mit allen Beteiligten gemeinsam zu besprechen. Das 
Verlassen der Fraktion von Holger Giebeler wurde am 16.10.2025 
ohne Zeit für einen persönlichen Austausch mit Andrea Voigt-
Sachs, Harald Holzemer und mir, Sabine Schwöbel-Lehmann per 
Mail an Reinhold Daniel mitgeteilt. Warum konnte die Fraktion in 
einer Fraktionssitzung nicht über das weitere Vorgehen miteinan-
der reden? Nun bin ich sehr erstaunt über die Behauptung, dass 
mit mir in einer Fraktionssitzung über Konsequenzen gesprochen 
worden wäre. Diese Behauptung weise ich ausdrücklich zurück, da 
es aufgrund des Austritts keine Fraktionssitzung für einen solchen 
Austausch gab. Da in Schaafheim eine Fraktion aus 3 Gemeinde-
vertretern bestehen muss, sind Frau Voigt-Sachs und ich nun auch 
fraktionsloses Mitglied der Gemeindevertretung.

Die Kommunalwahl 2026 gibt den Schaafheimer Bürgern eine neue 
Möglichkeit für eine parteienunabhängige Alternative zu den etab-
lierten Parteien, die in diesem Jahr für Windräder im Wald und für 
den Grundstückstausch mit der Foca GmbH für weitere Quarzsan-
derweiterungen gestimmt haben.

Noch ist es nicht zu spät und ich freue mich über Mitstreiter für 
eine Wählergemeinschaft mit folgenden Eckpunkten:
- �Keine Windkraftanlagen im Schaafheimer Wald - Keine weiteren 

Grundstücke für den krebserregenden Quarzsandtagebau
- �keine Grundsteuer- und Gebührenerhöhung, sondern weniger 

freies Budget für den Gemeindevorstand
- �ein offenes Rathaus für gut informierte Bürgerinnen und Bürger
Mitmachen lohnt sich, denn jedes Mitglied der Gemeindever-
tretung bekommt die Sitzungsunterlagen und wichtige Infor-
mationen. Die etablierten Parteien versuchen möglichst wenige 
(kritische) Menschen in wichtige Entscheidungen einzubinden. 
Besonders bei strittigen Themen, wie der Windkraft und die Erwei-
terung des Quarzsandabbaus durch Grundstückstausch, wurden 
die Pläne zuletzt nicht-öffentlich vorgestellt und abgestimmt. Da-
mit auch Kritiker den Zugang zu wichtigen Informationen haben, 
lohnt sich das Aufstellen einer eigenen Liste und ein gemeinsa-
mes ehrenamtliches Engagement in der Gemeindevertretung. Ab 
18 Jahren kann man bei der Kommunalwahl als Mosbacher, Rad-
heimer und Schaafheimer kandidieren. Allzu viele Sitzungstermine 
gibt es in der Schaafheimer Gemeindevertretung nicht, aber jedes 
Mitglied bekommt die Sitzungsunterlagen und wichtigen Informa-
tionen. Der zeitliche Aufwand ist überschaubar. Kommunale Eigen-
verantwortlichkeit lässt Mitgestaltungsmöglichkeiten innerhalb der 
Kommune zu.

Stark - Offen - Sicher können wir unsere Zukunft gestalten. 
Packen wir es an.
Kontakt Mobil: 0151 54224768 Mail: soss.info@web.de

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!

Sportkarate
Kampfsport · Fitness · Selbstverteidigung

KULTURHALLE SCHAAFHEIM
Infos & Anmeldung:

Sportschule Charlie Sell  ☎ 0174 - 72 65 45 8

Sell_Sportkarate_Febr.-Juli 2023_Layout 1  07.01.23  12:15  Seite 1

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58

Nagel_Standard-Anzeige_Layout 1  09.01.19  16:43  Seite 1

Tierschutzverein Babenhausen/
Münster e.V. – Weihnachtsbaum-
verkauf zu Gunsten unserer Tiere
Liebe Tierfreunde !!! 
Auch in diesem Jahr findet wieder der Weihnachtsbaumverkauf zu 
Gunsten unserer Tiere im Tierheim statt.
Bitte beachtet, dass der Weihnachtsbaumverkauf dieses Jahr 
aus organisatorischen Gründen nur an einem Tag stattfindet.

Jetzt schon zum 13. Mal können Sie am Samstag, 06.12.2025
in der Zeit von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr in weihnachtlicher Atmo-
sphäre Ihren Weihnachtsbaum erstehen.

Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir mit Glühwein, selbstgemachtem 
Eintopf und natürlich mit Kaffee und Kuchen.
Und ist es nicht ein schöner Gedanke, seine Geschenke unter einen 
Baum zu legen, der dazu beiträgt, dass auch unsere Tierheimtiere 
mit einem kleinen Zusatzleckerli spüren, dass Weihnachten ist?
Deshalb würden wir und unsere Schützlinge uns sehr freuen, Sie an 
diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen.

Wie immer würden wir uns über eine Kuchenspende sehr freuen.

Vielen Dank im Voraus!� Ihr Tierheimteam
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Erntedankfest
Tagespflege am Park lud zum gemütlichen
Beisammensein ein
Schaafheim/Harreshausen (sd) An den Oktober und den einge-
kehrten Herbst erinnert das Erntedankfest in der Tagespflege am
Park. 
Schon Tage zuvor wurde fleißig gebastelt, um sich mit den Gä-
sten auf den gemeinsamen Tag mit den Angehörigen vor zu be-
reiten, berichtet die Teamleitung Lisa Reinhard. Das Ganze Kol-
legen-Team war in der Vorbereitungen mit reichlich Ideen die
Räumlichkeiten zu gestalten dabei.
„Emilie“ die Vogelscheuche wurde von den Gästen angezogen
und zurecht gemacht für den großen Tag. Sie sollte das High-
light in der Gruppe, passend zum Erntedank, sein.
Frau Reinhard erklärte, dass mit einem Kaffeekränzchen und lek-
kerem selbstgebackenen Kuchen der Tag begonnen wurde. Die
Gäste saßen durcheinander gewürfelt an den Tischen, um sich
gemütlich beim Verzehren des Kuchens zu unterhalten und ken-
nen zu lernen. Die Stimmung war gut und alle genossen die ge-
mütliche Atmosphäre.
Bei einem kleinen „Flohmarkt“ wurden die selbst gebastelten Sa-
chen der Gäste ausgestellt damit die Angehörigen sehen kön-
nen, welche tollen Ergebnisse während dem Aufenthalt in der
Tagespflege entstehen. Diese durften selbstverständlich mit
nach Hause genommen werden, erklärte Lisa Reinhard.
Für die Gäste war das besondere, dass sie zum Programm mit
Liedern wie „Danke für diesen guten Morgen“ ihren Teil beitra-
gen durften. Sie sangen aus voller Brust.
Zur Stärkung wurde der Tag mit einer leckeren Mahlzeit abge-
rundet. Es gab passend zum Thema und Appetit anregend eine
Kürbiscremesuppe. Auch Würstchen mit Kartoffelsalat und Weiß-
würste mit Brezeln durften dabei nicht fehlen.
Frau Reinhard: „Alle waren zufrieden als sie nach Hause gingen.
Das Ziel sich gegenseitig kennen zu lernen und einen schönen
Tag zu haben, wurde erreicht.“ „Am darauffolgenden Tag wurde
die Tischdekoration, aus Kürbis, Mais und Kastanien, als-Quer-
durch-den-Garten-Suppe“ gemeinsam zubereitet und verzehrt. 

Wir waren dabei,
die 60er unvergessen
Feierlaune in der Villa in Schaafheim
Schaafheim (sd) Die Schaafheimer Tagespflege Villa Bethesda
feierte erneut mit ihren Gästen, diese Jahr unter dem Motto die
60er. 
Die neue Pflegedienstleiterin Didem Ciftci erklärte, dass schon
einige Wochen vorher die Planung des Festes begann. Die Gäste
waren in der Auswahl des Mottos und der weiteren Planung in-
volviert. Fleißig haben alle gemeinsam am Fest mitgewirkt, dass
es zu diesem tollen Event kam. Frau Ciftci berichtetet: „alle
Angehörigen und unsere Ehrenamtlichen, halfen bei der Gestal-
tung mit“. Die Gäste gestalteten mit Freude die „Autos“ für den
Auftritt:  „Im Wagen vor mir fährt ein junges Mädchen“…..

Für das leibliche Wohl wurde gemeinsam gesorgt, es sollte
keiner hungrig nach Hause gehen.
Angehörige brachten selbstgebackenen Kuchen und leckere
Salate zum Fest mit. Die dreierlei unterschiedlichen Würste mit
frischen Brötchen rundeten das gesamte Essen ab. 
„Als die Feier im vollen Gange war“, sagte Frau Ciftci, „hatte un-
ser Herr Diehl die Musik angesagt und angestimmt“. Die Senio-
ren sangen mit Lust und aus voller Kehle, mit.
Herr Winicker unterstützte die ganze Feier mit seinem ganzen
musikalischen Repertoire aus den 60ern.
Zusätzliche Aktivitäten waren eine Leinwand, auf der sich Gäste
mit ihrer Unterschrift verewigen durften und ein Glücksrad, bei
welchem ein kleiner Preis, wie ein Gläschen Honig, Marmelade
etc. zum mitmachen lockte. 
Das Fazit so die Pflegedienstleiterin, war ein rundum gelungener
Tag, bei welchem das ganze Team, die Angehörigen und die Gä-
ste vom Alltag abschalten und gemeinsam genießen konnten.
Alle freuen sich schon auf das nächste Highlight in der Tages-
pflege Villa Bethesda.

Bethesda_Text/Bilder_Layout 1  21.10.25  17:25  Seite 1



25

November 2025	 Schaafheimer

TIPPS VOM PROFI!
It’s a man’s (Beauty-) world
Weiche Haut, zarte Hände und ein gepflegtes Haarstyling. 
Alles Frauensache? 
Von wegen, längst wissen auch echte Männer, wie es geht.

Es ist noch gar nicht so lange her, da dominierten Tiegel, Tuben
und Fläschchen die Badezimmerregale, die hauptsächlich Frauen
vorbehalten waren. Mittlerweile hat sich dieses Bild deutlich ge-
wandelt. Die veränderte Einstellung zu sich selbst, zu Kosmetik
und Pflege und ein völlig neues Körpergefühl haben dazu ge-
führt, dass Männer sich ihren Platz im Badezimmer zurücker-
obert haben.  
Mehr noch, die tägliche Pflegeroutine gehört jetzt ganz selbst-
verständlich dazu. Und ist mit den Produkten aus der Homme-
Serie von La Biosthé tique für Mann zum Glück völlig unkompli-
ziert. Schließlich lohnt es sich ja auch. Denn wer auf sein Äuße-
res bedacht ist, sich mit Haut und Haar richtig wohlfühlt, strahlt
das auch aus. 
Und wirkt stark und selbstbewusst. Mal ganz ehrlich, wer möch-
te das nicht?

Face-to-face
Männer lieben Produkte mit Soforteffekt. Vor allem, wenn es
darum geht, Hautalterung und Faltenbildung entgegenzuwirken.
Und die macht auch vor Männerhaut nicht Halt. Die geeignete
Gesichtspflege sollte die Haut daher ausreichend mit Feuchtig-
keit versorgen. Und ganz wichtig: Sie sollte speziell auf die Be-
dürfnisse von Männerhaut abgestimmt sein. Denn die ist, im
Vergleich zu Frauenhaut, nicht nur etwas fester und robuster, sie
fettet auch schneller und neigt zu Unreinheiten. Deshalb gehört
zum täglichen Pflegeprogramm auch eine gründliche Reinigung
mit dazu. Vor allem abends. Damit die Haut über Nacht wieder
richtig Energie tanken kann und ihre Spannkraft zurückgewinnt. 

Bart? Pflege!
Ob glattrasiert, mit Voll- oder Dreitagebart, alles was zählt ist:
eine regelmäßige Pflege. Doch bis zu 40 Prozent aller Männer
kämpfen mit Hautproblemen, die auf die Rasur zurückzuführen
sind. Das muss nicht sein. Das Homme-Shaving-Gel von La Bios-
thé tique begünstigt zum Beispiel das Gleiten der Klinge, schützt
die Haut mit einem Wirkstoffkomplex aus roter Seealge und
nährstoffreicher Mikroalge vor dem Austrocknen und stärkt sie.
Damit lässt sich Rasurbrand vermeiden.

64850 Schaafheim
Langstädter Straße 3a

Telefon: 0 60 73/98 04 63
www.hairpoint-ml.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Friseurmeister/
Friseur M/W/D

Sie lieben Ihren Beruf, arbeiten
professionell und kreativ, sind
kontaktfreudig und einfühlsam.
Dann passen Sie perfekt zu uns.

Wir bieten ein nettes Team,
gute Möglichkeiten zur
beruflichen Weiterentwicklung
und zahlen übertariflich und
leistungsorientiert.

Spätere Übernahme des
Salons ist möglich!
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Reine Kopfsache
Zu einem perfekten Erscheinungsbild gehört auch das passende
Haarstyling mit dazu. Und das fängt bereits bei der Pflege der
Kopfhaut an. Nur wenn die gesund ist und ausreichend mit
Feuchtigkeit versorgt wird, kann das Haar erst richtig wachsen. 

Übrigens: Stress kann unter anderem auch Haarausfall begün-
stigen. Also, einfach mal bei uns im Salon zurücklehnen und sich
verwöhnen lassen.

Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie ihren Termin.

Martina Langendorf und Cristina
(Friseurmeisterin und Top Stylistin)

Hairpoint_November 2025_Text+Anzeige_Layout 1  22.10.25  10:38  Seite 1
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Adventszauber am Kleestädter 
Rathaus
Kleestadt. (eB) Am Samstag, dem 6. Dezember 2025 findet ab 
16.00 Uhr in Kleestadt der "Adventszauber am Rathaus" statt. Wie 
auch in den vergangenen Jahren 
wird die bei Kindern und Erwach-
senen gleichermaßen beliebte 
Adventsveranstaltung des Ge-
sangvereins „Sängerlust 1862“ 
und des Gymnastikvereins Klee-
stadt wieder mit diversen Ange-
boten bereichert. Traditionsge-
mäß ist der Nikolaus eingeladen. 
Er wird zwischen 17 und 17.30 
Uhr  angemeldete Kinder persön-
lich ansprechen und mit kleinen 
Geschenken erfreuen. 
Anmeldungen nimmt bis 24.11.25 
Maike Hnyk, Berliner Str. 24 in 
Kleestadt entgegen. Die Anmel-
dezettel gibt es in den Übungs-
stunden des Gymnastikvereins 
oder unter info@gymnastikverein-kleestadt.de.
Der Chor Triangel wird unter Leitung von Ulrike Mühlhahn mit 
den Kindern singen und ein kleines Programm mit Advents- und 
Weihnachtsliedern präsentieren. Hobbykünstlerinnen und -künst-
ler beteiligen sich mit Ständen. Auch Mitglieder der Kleestädter 
Feuerwehrmusikanten haben sich für musikalische Beiträge an-
gekündigt. Alle Sinne werden angesprochen von Kreativem und 
Künstlerischem, Musik und allerlei Leckerem für das leibliche Wohl. 
Bei Kleestadt aktiv e.V. kann man sich im Vorverkauf Karten für die  
Schlagertanzparty mit „Die Rodensteiner“ am 17.01.2026 und das 
Rock-Konzert mit AB/CD am 09.05.2026 sichern. Bis in die Abend-
stunden dauert das gemütliche vorweihnachtliche Beisammensein 
beim schön geschmückten Tannenbaum am alten Rathaus, zu dem 
man auch nach der Bescherung durch den Nikolaus noch hinzu 
kommen kann. Alle, die dabei sein möchten, sind herzlich willkom-
men.

Einladung   zum   Seniorennachmittag  
Kleestadt
Liebe Kleestädter Seniorinnen und Senioren,
herzlich laden wir Sie ein, am Seniorennachmittag teilzunehmen. 
Dass Sie mindestens 65 Jahre alt sind oder im Laufe dieses Jahres 
65 werden, ist Voraussetzung. Auch Ehepartnerinnen und Ehepart-
ner, die dieses Alter noch nicht erreicht haben, sind herzlich will-
kommen.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden in netter Gesellschaft, gute 
Gespräche und unterhaltsame Momente.
Ort: Bürgerhaus Kleestadt Datum: 09.11.2025 Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
• Kaffee & Kuchen
• Softgetränke
• Ausgewählte Weine

Programm:
• �Gute Musik, u. a. mit dem Jugendorchester der Kleestädter Feu-

erwehrmusikanten JOKE
• Tischgespräche und Austausch
• Kurze, unterhaltsame Beiträge
• Gelegenheit zum Kennenlernen und Netzwerken

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine schöne Zeit miteinander.
Bitte melden Sie sich bis zum 27.10.2025 an unter ortsbeirat@klee-
stadt.de oder telefonisch unter  015175055997.
Mit freundlichen Grüßen 
Ortsbeirat Kleestadt

Veranstaltungen in Kleestadt 
So	 09.11.	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag	 Ortsbeirat
Mo	 10.11.	 20:00 Uhr	 Vereinsvorständesitzung	 Ev. Gemeindehaus, Ortsbeirat & Vereine
Di	 11.11.	 20:00 Uhr	 Monatstreffen	 Ev. Gemeindehaus, Heimat- u. Geschichtsverein
So	 16.11.	 14:00 Uhr	 Erzählkaffee, Thema: Kinderspiele und Reime	 Ev. Gemeindehaus, Heimat- u. Geschichtsverein
Fr	 28.11.	 18:30 Uhr	 Weihnachtsfeier	 Gymnastikverein (Mitglieder intern)
Sa	 29.11.		  Weihnachtsfeier	 CCK (Mitglieder intern)
Sa	 29.11.	 17:00 Uhr	 Konzert	 JOKE – Jugendorchester der Kleestädter Feuerwehrmusikanten

Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!
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TSV-Langstadt - Karneval:
Kartenvorverkauf für die  
Kostümsitzungen 2026 

Am Sonntag, den 30. November 2025 im Sportlerheim des TSV 
Langstadt- save-the-date! 

"Magie und Zauberei zur Lengschder Narretei"

Unter diesem Motto starten die Langstädter Karnevalisten in die 
neue Fastnachtssaison 2026. 
Die beiden Kostümsitzungen finden am 24. und 31. Januar 2026, 
jeweils ab 19:11 Uhr, statt.

Die kleinen Narren freuen sich auf ihren großen Auftritt bei der 
Kindersitzung, am Sonntag, den 1. Februar 2026, ab 14:11 Uhr. 

Der Kartenvorverkauf für die beiden Kostümsitzungen startet im 
gewohnten Losverfahren, am Sonntag, den 30. November 2025, 
pünktlich um 10:00 Uhr (Einlass ab 09:30 Uhr), im Sportlerheim 
des TSV Langstadt. Der Eintrittspreis liegt  bei 17,-- Euro. 
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Neuer Bücherschrank in Kleestadt 
sorgt für Lesefreude
Kleestadt. (eB) Es ist soweit: 
Nach langer und intensiver 
Vorbereitungszeit konnte die 
AG Bücherschrank des Orts-
beirats Kleestadt am Diens-
tag, dem 14. Oktober 2025, 
feierlich einen neuen Bü-
cherschrank vor dem evan-
gelischen Gemeindehaus 
aufstellen. Die Gemeinde ist 
stolz auf dieses kulturelle 
Highlight, das Lesefreunde 
und Buchliebhaber zusam-
menbringt.
Der Bücherschrank, der aus 
einem umgebauten alten 
Kühlschrank besteht, stellt 
nicht nur eine kreative Wie-
derverwertung dar, sondern 
auch einen Ort, an dem sich 
Einwohner kostenfrei Bücher 
entnehmen und einstellen 
können. „Wir freuen uns, dass es endlich geklappt hat. Es war ein 
gemeinschaftliches Projekt, das die Dorfgemeinschaft enger zu-
sammenbringt“, äußerten sich die engagierten Mitglieder der AG. 
Besonders hervorgehoben werden müssen Nathalie Moos, Elke 
und Mark De Leeuw, deren unermüdlicher Einsatz und handwerkli-
ches Geschick das Projekt ermöglichten.
Die Idee, einen Bücherschrank aufzustellen, entstand aus dem 
Wunsch heraus, die Lesekultur zu fördern und einen Ort des Aus-
tauschs zu schaffen. „Wir glauben, dass Bücher nicht nur Wissen, 
sondern auch Geschichten und Emotionen transportieren. Die Viel-
falt der angebotenen Bücher soll dazu anregen, neue Genres zu 
entdecken und fortwährend zu lesen“, so Ortsvorsteherin Marina 
Glorius.
Das Projekt erhielt viel Zuspruch aus der Bevölkerung. Bürgerin-
nen und Bürger sind eingeladen, den neuen Bücherschrank in den 
kommenden Tagen zu besuchen und ihre gelesenen Bücher dort 
zu ergänzen oder sich neue Lektüre auszusuchen.
Die offizielle Einweihung des Bücherschranks fand gestern in klei-
ner Runde statt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an diesem schönen Pro-
jekt mitgearbeitet haben. Kleestadt freut sich auf viele spannen-

de Entdeckungen 
und anregende 
Lesemomente in 
seinem neuen Bü-
cherschrank! Wir 
bedanken uns bei 
der ev. Kirchenge-
meinde, dass wir 
den Bücherstand 
vor dem ev. Ge-
meindehaus auf-
stellen durften.
Für weitere In-
formationen und 
Updates im Zu-
s a m m e n h a n g 
mit dem Bücher-
schrank folgen Sie 
uns auf unseren 
sozialen Medien. 
Gemeinsam für 
mehr Lesefreude!
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Annahmeschluss für die 
Dezemberausgabe: 

Donnerstag, 
27. November 2025

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 14 
Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Unsere drei Senioren Addi, Lili und Sil-
veia kamen gemeinsam bei uns an.

Als Welpen im Wald ausgesetzt, haben 
die drei ihr bisheriges Leben in einem 
rumänischen Tierheim verbracht.

So konnten die drei bislang noch nichts 
vom Leben außerhalb des Tierheimes 
kennenlernen und sind dementspre-
chend noch ängstlich und scheu.

In kleinen Schritten und Stück für Stück 
gewinnen die drei Senioren immer mehr Vertrauen.

Gesucht wird hier ein liebevolles Zuhause mit viel Geduld, Ver-
ständnis und vor allem viel Einfühlungsvermögen.

Tierschutzverein Babenhausen

Lili
geb.  02.09.2010 | weiblich | kastriert | Mischling | 
Herkunftsland: Rumänien | gechipt, geimpft

Salomea ist eher eine vorsichtige und zurückhaltende Hündin. 
Gegenüber fremden Menschen, vor allem männlichen Perso-
nen, zeigt sie sich skeptisch und verbellt diese auch mal gerne.
Ist das Eis erstmal gebrochen, genießt sie die Aufmerksamkeit 
und sucht die Nähe ihrer Menschen.
Auch beim Gassigehen hat die schlaue Hündin schon gute 
Fortschritte gemacht.
Für Salomea suchen wir Menschen, die weiterhin geduldig mit 
ihr arbeiten möchten und sie souverän durch den Alltag führen.

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 14 
Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Tierschutzverein Babenhausen

Salomea
geb. 19.11.2021 |  weiblich, kastriert | 
Mischling | Herkunftsland: Rumänien
gechipt, geimpft
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Schaafheim. (eB) Statt "retten, bergen, löschen, schützen" hieß es 
beim Aktivenausflug 2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schaafheim 
"spazieren gehen, zuhören, essen und trinken". Nach einem Jahr 
voller Herausforderungen um Kerb, regulären Einsatzbetrieb und 
Neuwahlen eine willkommene Abwechslung für die Frauen und 
Männer der Einsatzabteilung. 
Los ging es um 6:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Schaafheim. Be-
packt mit Proviant machten sich rund 35 Teilnehmer auf den Weg 
nach Gaggenau. Ziel war nach einer ausgiebigen Frühstückspause 
nicht etwa der dortige Hersteller für Haushaltsgeräte, sondern das 
Unimogmuseum.

Museumsleiter Stefan Schwaab, der selbst einen Unimog 411 fährt 
und zuletzt im Gesamtbetriebsrat von Daimler-Benz saß, begrüßte 
die Einsatzabteilung. Mit Humor und Sachverstand führte er durch 
die Ausstellung. Jeder Unimog, jeder Traktor vor Ort erzählt eine 
eigene Geschichte. Für Feuerwehren sind diese robusten, hochge-
ländegängigen Kraftfahrzeuge, die ursprünglich aus der Landwirt-
schaft stammen, unentbehrliche Helfer bei Waldbränden, Hoch-
wasserlagen und allen Tätigkeiten abseits befestigter Wege.
Die Exponate im Museum dienen einerseits zum Verständnis der 
Technik, andererseits haben sie mittlerweile Kultstatus, was auch 
an den Zulassungszahlen ersichtlich ist. Kaum ein kommunaler 
Bauhof, kaum eine Autobahnmeisterei kommt ohne Unimog aus. 
Von den Fähigkeiten des Universal Motor Geräts (UNIMOG) über-
zeugte sich die Mannschaft der Feuerwehr bei einer Rundfahrt 
gleich vor Ort. Ehrenamtliche Museumsmitarbeiter fuhren sprich-
wörtlich über Stock und Stein. In Schräglage, extremen Steigungen 
und Gefällen bewiesen sie die Leistungsfähigkeit der Fahrzeuge. 
Portalachsen, die Verwindbarkeit des Kfz und zuschaltbarer Allrad 
sind nur drei Aspekte, die dabei eine Rolle spielen.
In der 1997 gegründeten Hausbrauerei Hopfenschlingel ließ es 
sich das Team der Feuerwehr gutgehen. Herzhafte Maultaschen 
standen neben Haxe und Hähnchen auf der Speisekarte.

Auf die Spuren der Rechtsgeschichte begaben sich die Frauen 
und Männer der Feuerwehr dann in Karlsruhe. Stadtführerin Petra 
Tiebe begrüßte die Feuerwehrleute zur Führung "im Namen des 
Volkes". Vom Bundesgerichtshof, über Bundesverfassungsgericht 
bis zu den historischen Gebäuden rund um die Orangerie reichte 
die Führung. 
Besonderer Schwerpunkt: Die Zeit des sogenannten "Deutschen 
Herbst" rund um die Linksterroristen der Roten Armee Fraktion, 
die in der Presse auch als Baader-Meinhof-Bande bekannt wurden. 
Die Gedenkstelle am Tatort des Buback-Mordes von 1977 ist Mah-
nung, die verfassungsgemäße Ordnung des Rechtsstaates vor ih-
ren Feinden zu schützen. Im gleichen Jahr scheiterte ein Anschlag 

auf die Räume der Bundesanwaltschaft an Problemen mit dem 
Zündmechanismus.
Den Tag ausklingen ließen die Feuerwehrleute dann in der Haus-
brauerei Weinheim. Von Pils über Pale Ale bis zu hellen Bierspeziali-
täten ließ die Gaststätte keine Wünsche offen. Die Verantwortlichen 
hatten dort Festzeltgarnituren direkt an der Abfüllanlage aufge-
schlagen.

Reiseleiter Martin Gehrig und Wehrführer André Reining dankten 
den mitgereisten Aktiven für ihren unermüdlichen Einsatz. 365 Tage 
im Jahr sind die Feuerwehrleute in Bereitschaft, um den Menschen 
in Schaafheim und darüber hinaus ehrenamtlich und ohne Vergü-
tung zu helfen.
Bist auch du technikbegeistert, hilfsbereit und mutig? Werde Feu-
erwehrmann oder Feuerwehrfrau! Komm dienstags ab 19:30 Uhr 
zum Feuerwehrgerätehaus im Aschaffenburger Weg. Weitere In-
formationen und Kontaktdaten der Ansprechpartner gibt es unter 
feuerwehren-schaafheim.de oder ffw-schaafheim.jimdofree.com/

Technik, Geschichte, Recht: Aktivenausflug der Feuerwehr nach Karlsruhe
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Schaafheim. (eB) Am Donnerstag, den 23. Oktober 2025, fand 
im Vereinsheim des Odenwaldklubs Schaafheim die diesjährige 
Mitgliederversammlung der CDU Schaafheim statt. Vorsitzender 
Sascha Mämecke begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder 
und als besonderen Gast den Hessischen Staatsminister für Bun-
des- und Europaangelegenheiten, Internationales und Entbürokra-
tisierung, Manfred Pentz.
In seiner Ansprache betonte Pentz die Bedeutung einer starken 
kommunalen Verankerung der CDU und hob hervor, dass enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger vor Ort das Fundament der Demo-
kratie bilden. Er lobte den Einsatz der Schaafheimer Christdemo-
kraten, die sich mit Leidenschaft und Verantwortungsbewusstsein 
für ihre Gemeinde einsetzen.
Der Fraktionsvorsitzende Ralph Pittich berichtet über die anste-
henden Haushaltsberatungen. Die Unterfinanzierung der Kommu-
nen müsse unbedingt von Bund und Land schnell und so gelöst 
werden, dass neben den gesetzlichen Pflichtaufgaben noch genug 
Spielraum bleibt, um eigene Vorhaben umsetzen zu können. "Wer 
per Gesetz bestellt, muss das auch entsprechend finanzieren" ist 
die gemeinsame Forderung von Fraktion und Bürgermeister.
Weiterer O-Ton Bürgermeister Daniel Rauschenberger: „Wir haben 
in den vergangenen Monaten einiges erreicht – die Einweihung der 
Kita in Mosbach, Einrichtung der Waldkita in Schaafheim, laufende 
Kanalbaumaßnahmen in Radheim, die Sanierung der alten Schule 
Radheim und der Rathausanbau in Schaafheim zeigen, dass unsere 
Gemeinde sich kontinuierlich weiterentwickelt. Ein wichtiger Erfolg 
ist auch, dass wir beim Thema Sandabbau die Interessen unserer 
Bürgerinnen und Bürger durchsetzen konnten: Die Abbaugrenze 
rückt von der Ortslage weg.
Mit dem Windpark Bachgau gehen wir jetzt den nächsten Schritt 
in Richtung nachhaltiger Energieversorgung. Unser Ziel ist ein bür-
gernahes Beteiligungsmodell, damit die Wertschöpfung vor Ort 
bleibt. Trotz angespannter Finanzlage, die durch die wirtschaftliche 
Gesamtsituation bedingt ist, halten wir Kurs: Wir investieren klug, 
sichern die Zukunft unserer Gemeinde und schaffen Perspektiven 
für Schaafheim, Mosbach, Radheim und Schlierbach.“
Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Aufstellung der Wahl-
liste für die Kommunalwahl 2026 zur Gemeindevertretung Schaaf-
heim. Die CDU Schaafheim präsentierte eine ausgewogene Liste, 
die sowohl erfahrene als auch neue Kandidatinnen und Kandidaten 
umfasst. Dabei wurde großer Wert auf eine gerechte Vertretung al-
ler Ortsteile und eine ausgewogene Altersstruktur gelegt. Viele der 
Bewerberinnen und Bewerber engagieren sich bereits heute aktiv 
in Schaafheimer Vereinen und prägen das gesellschaftliche Leben 
der Gemeinde.

CDU Schaafheim wählt neuen Vorstand und stellt Liste für 
Kommunalwahl 2026 auf 
Mitgliederversammlung mit Staatsminister Manfred Pentz blickt optimistisch in die Zukunft

„Unsere Liste vereint Erfahrung, Engagement 
und frische Ideen. Sie zeigt, dass die CDU 
Schaafheim fest in der Mitte unserer Gemeinde 
verankert ist und den Blick klar in die Zukunft 
richtet“, erklärte Vorsitzender Sascha Mämecke.
Neben der Listenaufstellung standen turnus-
gemäß auch die Vorstandswahlen der CDU 
Schaafheim auf der Tagesordnung. Alle Wahl-
durchgänge verliefen einstimmig, was die 
Geschlossenheit und das Vertrauen innerhalb 
des Verbandes deutlich machte. Der Vorstand 
bleibt in seiner bewährten Struktur erhalten. 
Neu in das Führungsteam aufgenommen wur-
de Sascha Ott als stellvertretender Vorsitzen-
der. Stefan Hartl verstärkt den Vorstand künftig 
als Beisitzer. Alle weiteren Mitglieder des Vor-
standes wurden in ihren Ämtern bestätigt und 
setzen ihre Arbeit motiviert fort.
„Das einstimmige Ergebnis ist ein starkes Zei-
chen für den Zusammenhalt und das gemein-

same Ziel, Schaafheim auch in den kommenden Jahren aktiv mit-
zugestalten“, so Mämecke weiter.
Mit einer überzeugend aufgestellten Wahlliste, einem engagierten 
Vorstand und einem klaren Bekenntnis zu verantwortungsvoller 
Kommunalpolitik blickt die CDU Schaafheim zuversichtlich auf die 
Kommunalwahl 2026. Die Veröffentlichung der Kandidatinnen und 
Kandidaten wird kurzfristig erfolgen, die Homepage wird hierzu 
noch aktualisiert.
Weitere Informationen zur Arbeit der CDU Schaafheim sind unter 
www.cdu-schaafheim.de abrufbar.
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Arnd Keller übergibt Staffelstab als 
Gemeindebrandinspektor an 
André Reining und Martin Gehrig

Schaafheim. (eB) Der Euro war noch nicht eingeführt und die Deut-
sche Mark offizielles Zahlungsmittel, drei Metzger befanden sich in 
unserem Ort und Smartphones waren noch nicht erfunden. Vor 28 
Jahren tickten die Uhren noch anders in Schaafheim. Bereits damals 
begann Arnd Keller sein Engagement in der Gemeindebrandins-
pektion, gemeinsam mit Michael Rosewsky und Mario Krapp.
"Mir geht es von Anfang an bei der Feuerwehr ums Helfen", sagt 
Arnd Keller in der Retrospektive auf seine Amtszeit vor den Feu-
erwehrleuten aus Schaafheim und Ortsteilen am Freitagabend 
(24.10.2025) im Lehrsaal des Feuerwehrgerätehauses der Kernge-
meinde. Bürgermeister Daniel Rauschenberger hatte Arnd Keller 
erst kürzlich für vierzig Jahre Tätigkeit in der Kommunalverwaltung 
geehrt und ist voller Lob: Zwischen der Umsetzung von Gesetzen 
und Verordnungen, Bedarfs- und Entwicklungsplänen sowie in Zei-
ten von haushaltspolitischen Herausforderungen habe sich Arnd 
Keller in außergewöhnlichem Maße für die Großgemeinde verdient 
gemacht.
Daran schließt sich auch Matthias Maurer-Hardt an. Er ist Kreis-
brandinspektor und hebt das besondere Engagement von Arnd 
Keller bei seinem Dienst am Nächsten hervor. Die Aufgabe als Ge-
meindebrandinspektor ginge dabei weit über die des normalen 
Feuerwehrangehörigen hinaus. Zahlreiche Termine seien wahrzu-
nehmen, die Sichtbarkeit als Ansprechpartner für die Bürger be-
sonders wichtig. 
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten der Abteilungen aus 
Kerngemeinde und Ortsteilen war die Wahl zum neuen Gemein-
debrandinspektor Höhepunkt der Veranstaltung. Hier stellten sich 
André Reining (zuvor Stellvertreter) und Berufsfeuerwehrmann 
Martin Gehrig zur Wahl. Beide wurden mit absoluter Mehrheit im 
ersten Wahlgang gewählt und sind fortan auch für den Bürger An-
sprechpartner in Feuerwehrfragen. Sie dienen als Bindeglied zwi-
schen dem Bürgermeister als Dienstherren der kommunalen Feu-
erwehr und der Wehrführung von Kerngemeinde und Ortsteilen.
Das neue Team der Gemeindebrandinspektion blickt auf große 
Herausforderungen in den kommenden Jahren: Welche Beschaf-
fungen müssen in den kommenden Jahren den Verantwortlichen 
aus der Politik im Bedarfs- und Entwicklungsplan vorgeschlagen 
werden? Welche Strukturen decken den demographischen Wan-
del ab? Wer kommt tagsüber, wenn viele Feuerwehrleute auswärts 
arbeiten, wenn es brennt? Welche baulichen Maßnahmen sind an 
den gemeindeeigenen Feuerwehrgerätehäusern notwendig?
Zum Ende der Veranstaltung hin wurden verdiente Feuerwehran-
gehörige der Großgemeinde befördert und mit Anerkennungsur-
kunden des Landes Hessen bedacht. 

Monatsplan November 2025
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20

	 Sonntag, 02. November 2025 		
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

	 Mittwoch, den 05. November 2025
	 9.00 Uhr Frauenfrühstück, Thema: November Blues

	 Sonntag, 09. November 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

	 Sonntag, den 16. November 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

	 Sonntag, den 23. November 2025
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

	 Sonntag, den 23. November 2025 1.Adevent
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

	 Jeden Montag   19.30 Uhr Gebetstreff
	 Jeden Dienstag 19.30 Uhr Bibeltreff
	 Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück
	 Jeden Donnerstag 9.30 Uhr Porridge und Bibel

	 Bist Du Mutti, Oma oder Tante,
	 Single, verheiratet, verwitwet,
	 mit Kind oder ohne, DU bist willkommen.

	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	 Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

Kreisbrandinspektor Matthias Maurer-Hardt, Arnd Keller, André Reining, 
Martin Gehrig und Bürgermeister Daniel Rauschenberger nach den 
Wahlen zum Gemeindebrandinspektor vor dem Löschgruppenfahrzeug 
16/12.

Hier der Überblick:
Jan Ranglack – Feuerwehrmann
Lisa Rosewsky – Oberfeuerwehrfrau 
Amelie Conti – Oberfeuerwehrfrau
Moritz Iby – Oberfeuerwehrmann 
Samuel Winter – Oberfeuerwehrmann
Christiane Diehl – Hauptfeuerwehrfrau 
Jannik Bohland – Hauptfeuerwehrmann
Jörg Krautwurst – Hauptlöschmeister
Simon Zahn – Feuerwehrmann
Lara Funk – Hauptfeuerwehrfrau 

Anerkennungsprämien :
Max Konrad – 10 Jahre
Martin Gehrig – 20 Jahre 
Markus Jakob – 20 Jahre
Jochen Hübner – 30 Jahre
Marco Schönig – 30 Jahre

Willst auch du Kameradschaft, Technik und Hilfsbereitschaft leben? 
Komm zu deiner Feuerwehr! Weitere Informationen gibt es unter 
feuerwehren-schaafheim.de und ffw-schaafheim.jimdofree.com/ 
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Schaafheimer Horoskop für November 2025

Im November können sich die Zwillin-
ge auf viele gesellschaftliche Ereignisse 
freuen. Durch Ihr angenehmes Auftre-
ten, an dem es Ihnen bestimmt nicht 
mangeln wird, werden Sie Freundschaf-
ten mit neuen, sehr interessanten Men-
schen schließen, mit denen sich sogar 
eine gemeinsame berufliche Zukunft 
abzeichnen kann. Pflegen Sie also Ihre 
neuen Freundschaften und denken Sie 
über jeden Satz nach, den Sie sagen 
wollen; er ist sehr wichtig. Was Ihre kör-
perliche Verfassung angeht, so werden 
Sie sehr fit sein. Scheuen Sie sich also 
nicht, noch anspruchsvollere sportliche 
Aktivitäten zu wagen, aber vergessen 
Sie auf keinen Fall, Vitamine einzuneh-
men, denn Ihr Immunsystem könnte 
durch das trübe Wetter geschwächt 
sein.

Der November erweckt in der Jung-
frau die Fähigkeit zur Kommunikation. 
Sie werden in der Gesellschaft Ihrer 
Freunde zum Mittelpunkt der Aufmerk-
samkeit. Alle Ihre Freunde werden sich 
gerne Ihre Meinungen und Geschichten 
anhören, und Sie werden die Sympathie 
vieler Menschen gewinnen. In dieser 
Zeit werden Sie sehr ehrlich sein, was 
ein großes Plus ist, und außerdem wer-
den Sie einen Weg finden, Ihre Meinung 
so zu äußern, dass Sie niemanden ver-
letzen. Dies wird auch von Ihren Kol-
legen und Vorgesetzten bei der Arbeit 
geschätzt werden, und dank dieser Tat-
sache werden Sie große Erfolge erzie-
len. Vielleicht bietet Ihnen Ihr Chef eine 
bessere Position an.
Ihre Meinung wird im November weit-
reichende Auswirkungen haben. 

Anfang November können Schütze eine 
gewisse Müdigkeit verspüren, vielleicht 
sogar starke Kopfschmerzen haben. 
Das kann auch Ihre Stimmung und 
Ihren mentalen Zustand beeinflussen. 
Verstehen ist das, was Sie diesen Monat 
am meisten brauchen; Sie können in Ih-
rer Familie danach suchen. Sie müssen 
sich auch etwas ausruhen, sich nicht zu 
etwas zwingen, was Sie diesen Monat 
nicht tun möchten, und sich etwas Ruhe 
in der Natur gönnen. Sie werden diesen 
Monat nicht sehr proaktiv sein, aber das 
ist kein Problem. Versuchen Sie, mit Ih-
rem Chef darüber zu sprechen; Sie wer-
den sich bestimmt einigen.
Im November sollten Sie versuchen, die 
Verwendung elektronischer Geräte so 
weit wie möglich einzuschränken, da 
dies Ihre Psyche negativ beeinflussen 
könnte.

Der November bringt dem Widder viele 
Hindernisse, mit denen dieses feurige 
Zeichen fertig werden muss. Es kann 
zu Meinungsverschiedenheiten bei der 
Arbeit kommen, und du wirst deine 
Meinung verteidigen müssen. Es könnte 
auch sein, dass jemand, der Ihnen nahe 
steht, versucht, Sie zu betrügen. Da du 
in dieser Zeit intuitiver als sonst han-
delst, wirst du erkennen, wer dein treuer 
Freund ist und wer nur mit dir spielt. Sie 
können diesen Monat jedoch zum Lesen 
und Studieren nutzen, denn das Lernen 
wird reibungslos vonstatten gehen. Im 
November wird sich der Widder auf 
die Finanzen konzentrieren. Sie werden 
versuchen, Wege zu entwickeln, um ein 
höheres Einkommen zu erzielen und et-
was Geld beiseite zu legen. 

Im November wird der Krebs sehr ge-
duldig sein und seine Ziele erfolgreich 
erreichen. Ihre Motivation und Ent-
schlossenheit werden in dieser Zeit hoch 
sein, also scheuen Sie sich nicht, etwas 
in Angriff zu nehmen, das Sie schon 
lange aufgeschoben haben. Sie schaffen 
doppelt so viel wie sonst, und Sie wer-
den sich nicht einmal müde fühlen. Aber 
Vorsicht vor Schlafmangel: Eine Zeit 
lang wird Ihr Körper mit dem Schlaf-
mangel zurechtkommen, aber mit der 
Zeit kann er zu einem gesundheitlichen 
Problem werden. Aufgrund Ihres Enga-
gements benötigt Ihr Körper genügend 
Vitamine und Ruhe, also behandeln Sie 
ihn gut. Krebse werden im November 
voller Energie sein. Der Mars wird sich 
in vielerlei Hinsicht positiv auf Sie aus-
wirken.

Der November weckt in Waage das Ge-
rechtigkeitsgefühl und die Fähigkeit, die 
Umgebung zu beeinflussen. In diesem 
Monat finden Sie sich in Situationen 
wieder, die mit kühlem Kopf und rati-
onal gehandhabt werden müssen, was 
für Sie und Ihren Chef bei der Arbeit ein 
Kinderspiel sein wird und die Kollegen es 
zu schätzen wissen. Was Ihr Liebesleben 
angeht, werden Sie in dieser Zeit völlig 
ehrlich zu Ihrem Partner sein, was sich 
positiv auf Ihre Beziehung auswirkt und 
Sie wieder einen Schritt weiter geht. Ach-
ten Sie nur auf die Formulierung, damit 
Sie nicht unwissentlich Ihre Umgebung 
verletzen.
Waagen werden am meisten von Mer-
kur betroffen sein, so dass Sie sich voll-
kommen ruhig und friedlich fühlen.

Im November werden Steinböcke voller 
Glück sein. Ihr Geist wird sehr kreativ 
sein, so dass Sie das Bedürfnis verspü-
ren, in vielen Aspekten Ihres Lebens zu 
experimentieren. Sie können diese kre-
ative Energie nutzen und die Wandma-
lereien oder Rekonstruktionen in Ihrem 
Haus durchführen, die Sie schon länger 
planen. Dieser Monat wird dir viel Ener-
gie bringen, die du für den Sport nutzen 
kannst, das einzige was du brauchst 
ist Motivation, aber davon wirst du in 
diesem Monat genug haben. Die Posi-
tionen der Planeten verlangen von dir, 
dass du aufhörst, zu viel nachzudenken 
und das zu tun, wonach du gerade Lust 
hast.

Der November bringt Leo eine deprimie-
rende Stimmung. Sie werden müde und 
möchten sich am liebsten verschließen. 
Gleichzeitig solltest du dich in dieser 
düsteren Zeit schützen und dich warm 
anziehen, damit du nicht von einer 
Krankheit heimgesucht wirst, für die du 
in diesem Monat anfälliger bist. Auf-
grund Ihres kontemplativen Denkstils 
werden Sie etwas Entspannung von Ih-
ren Gedanken brauchen. Wenn Sie also 
nicht in Gesellschaft von Freunden sein 
wollen, meditieren Sie oder trinken Sie 
zu Hause ein Glas Wein und sehen sich 
Ihren Lieblingsfilm an.
Im November brauchen die Löwen viel 
Entspannung. Das vergangene Jahr 
war nicht relativ einfach, was Sie diesen 
Monat als müde und demotiviert emp-
finden wird. Holen Sie sich genug Schlaf 
oder gehen Sie ins Spa.

Der November wird eine intellektuelle 
Seite der Skorpione hervorbringen und 
sie werden sich nach Wissen sehnen. 
Erwarten Sie diesen Monat in Bezug auf 
körperliche Aktivitäten nichts von sich 
selbst; im Bereich der Rhetorik könnten 
Sie jedoch einige Erfolge erzielen. Au-
ßerdem wird Ihr Gedächtnis sehr gut 
sein, so dass Sie es mit Studien über 
etwas ziemlich Herausforderndes ver-
binden können, da Sie jetzt eine Zeit 
haben, in der Sie viele Informationen 
aufnehmen können. Sie werden diesen 
Monat dazu neigen, zu viel zu essen, 
aber Sie sollten sich ein wenig zurück-
halten; Andernfalls könnten Sie Proble-
me mit dem Verdauungssystem haben. 
Im November wird Ihnen der Sinn für 
Humor nicht fehlen, und Sie werden 
andere mit vielen lustigen Geschichten 
und Erfahrungen unterhalten.

Im November werden Wassermänner 
ihren Denkprozess keinen Moment lang 
unterbrechen. Sie werden anfangen, 
über Ihr Leben nachzudenken, aber Sie 
werden in eine Blase des Überdenkens 
geraten, und es wird Ihnen schwer fal-
len, da herauszukommen. Lassen Sie 
sich von diesen Zuständen nicht unter-
kriegen. Versuchen Sie, sich abzulenken 
und auf etwas anderes zu achten, ver-
suchen Sie vielleicht, eine neue Sprache 
zu lernen, aber versuchen Sie einfach, Ihr 
Gehirn auf etwas anderes zu konzentrie-
ren. Auch das Teilen mit deinen Freun-
den könnte dir helfen, aber nicht zu sehr 
mit deinen Problemen verschmelzen, 
sondern konzentriere dich auf die Tatsa-
che, dass du so tolle Menschen um dich 
herum hast.

Fische können sich im November ent-
spannen, denn in diesem Monat stört 
sie nichts und sie können das Leben in 
vollen Zügen genießen. In dieser Zeit ist 
es für Sie am besten, sich auf die Men-
schen in Ihrer Nähe zu konzentrieren. 
Dank Ihres Einfühlungsvermögens und 
Ihrer Freundlichkeit können Sie jedem 
helfen, der es braucht, und das wird Ihr 
Herz erwärmen. Ein Lächeln auf den 
Gesichtern Ihrer Angehörigen wird die-
sen Monat für Sie entscheidend sein. Sie 
müssen sich diesen Monat keine Sorgen 
um Ihre finanzielle Situation machen, 
also machen Sie sich glücklich und fah-
ren Sie in den Urlaub oder kaufen Sie 
sich etwas Schönes.
Sie werden im November näher bei Ih-
rer Familie sein.

Der November bringt den Stieren eine 
Menge Motivation, ihr Leben zu ändern. 
Sie werden den größten Wert auf Ihre 
Gesundheit legen, da Sie in dieser Zeit 
auch mit leichten gesundheitlichen Pro-
blemen zu kämpfen haben. Versuchen 
Sie also, Ihre Ernährung umzustellen, 
damit Sie sich gesund und voller Ener-
gie fühlen. Gleichzeitig ist diese Zeit 
ideal für kleinere Renovierungsarbeiten 
im Haus, da Sie voller kreativer Ideen 
sind. Nehmen Sie jedoch keine großen 
Renovierungsarbeiten in Angriff, denn 
das erfordert mehr Konzentration, die 
Ihnen in diesem Monat fehlen wird. Im 
November werden Stiere dazu neigen, 
ihren Pflichten zu entkommen und ih-
ren Lebensstil zu ändern.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.

www.astro-echo.de
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Gartenarbeit im November:
Alles auf einen Blick!
So langsam neigt sich das Gartenjahr dem Ende zu, doch auch im 
November stehen noch ein paar Gartenarbeiten an. Wir geben 
Ihnen Gartentipps für den November und zeigen, was im Herbst 
noch gepflanzt und geerntet werden kann.

Auch im November ist im Garten noch einiges los.

Wer denkt, dass keine Gartenarbeit im November mehr ansteht, liegt 
nicht ganz richtig – tatsächlich und zum Glück ist noch einiges zu tun, 
während die Pflanzen und Tiere im Garten sich langsam auf die kalte 
Jahreszeit einstellen. Neben Winterschutzmaßnahmen, um den Garten 
winterfest zu machen und die Pflanzen im Gartenmonat November vor 
den ersten eisigen Nächten zu bewahren, stehen im November aber 
auch noch einige andere Gartenarbeiten an: Bäume und Sträucher wer-
den gepflanzt, die letzten Pflanzen beschnitten und bei einigen Pflan-
zen ist sogar noch Erntesaison. Wir verraten, welche Gartenarbeiten 
anstehen und welche Gartentipps Sie im November unbedingt beach-
ten sollten.
Der Gemüsegarten im November
Wenn der Gartenmonat November kommt, werden die Gemüsebeete 
allmählich leerer. Trotzdem müssen Gartenbesitzer nicht auf frisches 
Gemüse verzichten: Tatsächlich gibt es zahlreiche Gemüsesorten im 
November, denen die kühleren Temperaturen gerade recht sind. Wer 
verhindern möchte, dass sein Gemüsegarten im Winter allzu leer aus-
sieht, kann im November sogar noch ein paar neue Pflanzen setzen. 
Welche das sind und welche Arbeiten im Nutzgarten im November zu-
dem anstehen, haben wir nachfolgend zusammengefasst.
Welches Gemüse kann man im November pflanzen?
Wer über neue Bewohner für seinen Nutzgarten nachdenkt, sollte den 
November unbedingt nutzen: Knoblauchzehen (Allium sativum) kön-
nen noch problemlos gesetzt werden. Auch wer Topinambur pflanzen 
möchte, sollte den November nicht verpassen – vor dem ersten Frost 
können die Knollen noch gepflanzt werden. Wer sich an der Kultur von 
anderem mehrjährigen Gemüse probieren möchte, der kann den No-
vember ebenfalls noch nutzen, um ein paar essbare Stauden zu pflan-
zen.

Topinambur kann auch im November noch gepflanzt werden.

Welches Gemüse kann man im November noch säen?
Auch wenn im November nur noch wenige Bewohner neu in das Beet 

gesät werden können, muss man auch in dieser kalten Jahreszeit nicht 
ganz auf die Aussaat verzichten. Zu den wenigen Nutzpflanzen, die 
man im November im Freiland aussäen kann, gehört der Meerkohl 
(Crambe maritima). Am besten wird er bereits im November im Frei-
land in Töpfe gesät und dann ab März auf der Fensterbank weiterkulti-
viert. Auch Winterportulak (Claytonia perfoliata) lässt sich trotz niedri-
ger Temperaturen im Winter problemlos ins Beet oder ins unbeheizte 
Gewächshaus aussäen.
Zudem können Pflanzen, die im nächsten Frühjahr keimen sollen, be-
reits im November in die Beete ziehen: Die Samen von Kerbelrübe 
(Chaerophyllum bulbosum), Pastinaken (Pastinaca sativa) und frühe 
Möhren (Daucus carota subsp. sativus) überstehen den Winter unbe-
schadet und keimen im nächsten Jahr umso früher.
Im Gewächshaus können Gartenkresse (Lepidium sativum) und Feldsa-
lat (Valerianella locusta) ausgesät werden – diesen ist es im November 
zwar im Freiland zu frisch, im geschützten Gewächshaus können sie 
sich aber auch im November noch wunderbar entwickeln.
Saisongemüse im November
Im November auf Gemüse aus dem eignen Garten verzichten? Das 
braucht zum Glück niemand, denn auch zu dieser Jahreszeit haben 
noch einige Pflanzen Erntezeit. Zum klassischen Saisongemüse im No-
vember zählen beispielsweise zahlreiche Kohlarten, aber auch Spinat 
(Spinacia oleracea), Pastinaken (Pastinaca sativa) und Porree (Allium 
porrum) werden noch geerntet. Und auch Kürbisse (Cucurbita) können 
im Gemüsegarten noch fleißig geerntet werden.
• �Gemüse im Freiland: Blumenkohl, Champignons, Chinakohl, Fenchel, 

Grünkohl, Kürbis, Meerrettich, Pastinaken, Porree, Rosenkohl, Rote 
Beete, Rotkohl, Schwarzwurzel, Sellerieknolle, Steckrübe, Weißkohl, 
Wirsing, Spitzkohl, Chicorée, Feldsalat

• �Im Gewächshaus: Kohlrabi, Spinat

Der Kürbis ist ein klassisches Saisongemüse im November.

Weitere Arbeiten im Gemüsegarten im November
Boden verbessern: Der Boden im Garten, insbesondere im Gemüsebe-
et, wird durch die Gartenarbeit und Ernte immer wieder beansprucht. 
Wenn das Gemüsebeet im November brach liegt, lohnt es sich, dem 
Boden etwas Gutes zu gönnen. Absoluter Favorit zur Bodenverbesse-
rung sollte immer die Gründüngung im Herbst sein, denn eine lebende 
Bodenbedeckung schützt den Boden vor Erosion und Nährstoffaus-
waschung, verbessert die Struktur und dient im Frühjahr als Dünger 
und Humus-Förderer. Nährstoffreicher Kompost und Dünger sollten 
jetzt nicht mehr verteilt werden. Einzig aus der Einarbeitung eines 
nährstoffarmen Bodenaktivators, beispielsweise unseres Plantura Bio-
Bodenaktivators, kann der Boden nun noch Nutzen ziehen. Die zeitige 
Ausbringung fördert die Humusbildung, sodass der Boden nach der 
Winterpause gestärkt ins neue Gartenjahr starten kann.
Werkzeuge verstauen: Werkzeuge und Gartengeräte, die im Winter 
nicht benötigt werden, wie Rasenmäher oder Gartensprenger, sollten 
im November überprüft und eingelagert werden. Reinigen Sie die Gar-
tengeräte dabei von Pflanzen- und Erdresten und ölen sie nach Bedarf. 
Achten Sie beim Einlagern darauf, dass alle Gartengeräte – insbesonde-
re bei wasserführenden Teilen wie Gartenschläuchen oder Handbrau-
sen – vollständig trocken sind. Ansonsten kann es über den Winter zu 
unschönen Roststellen oder im schlimmsten Fall zu Frostsprengungen 
kommen.
Vorplanung starten: Der November ist der perfekte Zeitpunkt, um be-
reits mit der Organisation des neuen Gartenjahres zu beginnen. Begin-
nen Sie bereits früh damit zu planen, welche Pflanzen Sie im nächsten 
Jahr anbauen wollen. Dafür können Sie niederschreiben, welche Zeiten 
und Beete in Frage kommen – nur durch sorgfältige Planung ist ein 
optimaler Gemüseanbau möglich.
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Unser Tipp: Nutzen Sie einen Gartenkalender, wie den Plantura Ein-
pflanzbaren Kalender, für Ihre Planung und halten Sie dort alle wich-
tigen Termine (beispielsweise für die Aussaat) fest. So haben Sie alle 
Gartenarbeiten stets vor Augen.
Der Ziergarten im November
Der Ziergarten im November zeigt sich trotz der fallenden Tempe-
raturen nach wie vor von seiner schönsten Seite: Blühende Pflanzen, 
buntes Herbstlaub und leuchtende Früchte zaubern aus dem Garten 
eine schönes Farbenspiel. Doch auch im November stehen noch einige 
Arbeiten an: Neue Pflanzen kommen hinzu und andere müssen auf den 
Winter vorbereitet werden. Was alles zu tun ist, verraten wir Ihnen im 
Folgenden.
Was kann man im November im Ziergarten pflanzen?
Im Gartenmonat November finden vor allem Bäume und Sträucher ein 
neues Zuhause. Besonders für laubabwerfende Hecken, wie Hainbuche 
(Carpinus betulus) oder Rotbuche (Fagus sylvatica), die mit wurzelnack-
ten Ballen angeboten werden, ist der November die ideale Zeit zum 
Einpflanzen. Doch auch winterharte Ziersträucher wie Duftjasmin (Jas-
minum grandiflorum) und Forsythie (Forsythia × intermedia) kann man 
im November noch pflanzen. Auch wurzelnackte Rosen (Rosa) können 
im November problemlos in die Erde gesetzt werden. Sie haben im 
Gegensatz zu im Frühling gekauften Rosen sogar den Vorteil, dass sie 
nicht aus dem Kühlhaus, sondern direkt vom Feld stammen.

Wurzelnackte Rosen können im November eingepflanzt werden.

Zu den Gartentipps im November zählt zudem, dass man nun bereits 
Stauden einpflanzt: Diese wachsen im darauffolgenden Frühjahr häufig 
üppiger als später gepflanzte Vertreter. Für das Einpflanzen im Novem-
ber eignen sich jedoch nur abgehärtete Stauden aus der Staudengärt-
nerei. Stauden im Herbst sind oft schon braun, haben kaum noch Laub 
und wurden heruntergeschnitten – das ist jedoch ganz normal und als 
Qualitätssiegel zu verstehen.
Tipp: Nach der Pflanzung sollte man besonders darauf achten, dass 
der Wurzelballen nicht hochfriert. Kontrollieren Sie deshalb den Winter 
über sorgfältig den Boden und drücken Sie den Wurzelballen gegebe-
nenfalls vorsichtig zurück in die Erde.
Wer für Farbenpracht im Frühling sorgen will, kann zusätzlich den gan-
zen November über die Zwiebeln von Frühlingsblühern wie Narzisse 
(Narcissus) oder Krokus (Crocus) in die Erde setzen. Damit die Zwiebeln 
auch gut vor der nahenden Kälte geschützt sind, sollte man hierbei da-
rauf achten, dass sie tief genug im Boden sind – als Faustregel gilt: Das 
Loch sollte doppelt bis dreimal so tief wie die Blumenzwiebel sein.
Der Rasen im November
Nicht nur Nutzpflanzen und schöne Ziersträucher machen einen Gar-
ten aus – auch gepflegte Rasenflächen gehören zu beinahe jedem Gar-
ten dazu. Was jedoch häufig vergessen wird: Es ist sinnvoll, den Rasen 

winterfest zu machen, damit er 
die kalte Jahreszeit ohne größe-
re Blessuren übersteht. Die letzte 
Düngung des Rasens vor dem 
Winter sollte allerspätestens im 
Oktober erfolgt sein, im Novem-
ber ist eine Düngung dagegen 
nicht mehr sinnvoll, sondern eher 
schädlich. Eine wichtige Aufgabe 
im November ist dagegen das 
regelmäßige Entfernen von Laub 
auf dem Rasen: Liegenbleibendes 
Laub in größeren Mengen behin-
dert die Versorgung der Gräser 
mit ausreichend Licht und kann 
sogar die Entstehung von Pilz-
krankheiten fördern.
 Im November sollte der Rasen 
frei von Laub sein.
Rasenmähen im November: Im 
Sommer ist es selbstverständlich, 
dass der Rasen regelmäßig ge-
trimmt wird. Doch wie sieht es ei-
gentlich mit dem Rasenmähen im 
November aus? Tatsächlich sollte 
der letzte Rasenschnitt Mitte No-
vember erfolgen, um den Rasen 
optimal auf den Winter vorzube-
reiten. Der Grund dafür liegt in 
der Zusammensetzung des Ra-
sens: Während schnellwachsen-
de Gräser im Herbst meist noch 
einen Wachstumsschub erleben, 
bleiben die langsam wachsenden 
Untergräser zurück und bekom-
men nur noch ungenügend viel 
Licht. Bleibt diese Dauerbeschat-
tung den ganzen Winter und auch 
zum Frühlingsbeginn bestehen, 
sterben die Untergräser ab und 
ein lückiger, dünner Rasen bleibt 
zurück. Aus diesem Grund sollte 
man durch das Rasenmähen im 
November alle Gräser noch ein-
mal auf eine Länge bringen.
Wie kurz der letzte Schnitt erfol-
gen sollte, hängt dabei ganz von 
seiner Verwendung und Zusam-
mensetzung ab: Reiner Zierrasen 
darf auf etwa 3 cm herunterge-
trimmt werden, Gebrauchs- und 
Spielrasen muss etwas länger 
bleiben und darf ruhig 6 bis 10 
cm hoch sein.
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